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Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil 
Wüstenbrand

Anzeige

Oberbürgermeister Lars Kluge lud in diesem Jahr gemeinsam mit der 
Wohnungsgesellschaft Hohenstein-Ernstthal am 5. Januar zum 20. traditi-
onellen Neujahrsempfang in das Hotel „Drei Schwanen“ am Altmarkt ein.
Die über 100 Gäste, darunter Bürgermeister der Region, Stadt- und Ort-
schaftsräte sowie Vertreter des gesellschaftlichen Lebens aus Wirtschaft, 
Schulen, Behörden, Kirchen, Kultur, Vereinen und Medien waren einge-
laden, um den Auftakt des neuen Jahres zu feiern und das vergangene 
Revue passieren zu lassen.

In seiner Neujahrsansprache blickte der OB Lars Kluge auf die städtischen 
Vorhaben und Ereignisse des letzten Jahres zurück und übte einen 
Ausblick auf 2018. In diesem Zusammenhang wies er besonders auf die 
wieder zahlreich anstehenden Bauvorhaben und die abwechslungsreichen 
Veranstaltungen hin.

Der klassische Rückblick erfolgte anhand einer Videopräsentation, pro-
duziert in Zusammenarbeit mit dem Kabel Journal.

Das „Duo Lounge“, die Sternsinger und Schülerinnen des Lessing-Gym-
nasiums sorgten für die musikalische Umrahmung des Abends.

„Warm up 2018“
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Wie in jedem Jahr wurde der „Warm up“ zum Anlass genommen, um 
engagierte Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt zu ehren.

Ausgezeichnet wurden in diesem Jahr:

Heidemarie Haupt (rechts im Bild) ist seit 2011 Mitglied im Erzgebirgsverein 
und derzeit 2. Schriftführerin. Sie ist aktiv beim Bergfest, beim Hutzenabend, 
beim Stammtisch, bei Wanderungen und übernimmt sehr viele Arbeiten 
eigenständig. Außerdem hat sie wohl eine große Vorliebe fürs Kuchenba-
cken, was die Mitglieder des Erzgebirgsvereins natürlich auch sehr freut. 
Aber für das Backen soll sie heute nicht ausgezeichnet werden, sondern für 
ihr besonderes Engagement und ihre Verdienste für den Erzgebirgsverein.

Alljährlich startet für Sechstklässler bundesweit der Vorlesewettbewerb, 
eine Aktion des Deutschen Buchhandels gemeinsam mit Schulen und Bibli-
otheken. In den Schulen werden unter den Teilnehmern die besten Vorleser 
ermittelt und in die nächste Runde zum Kreisvorlesewettbewerb delegiert. 
2017 siegte Moritz Indorf (Bildmitte) vom Lessing-Gymnasium. Er hat seine 
Texte fehlerfrei und souverän vorgetragen. Das Publikum im Lesesaal des 
Schlosses Glauchau war begeistert. Er hat im weiteren Verlauf sogar den 
Regionalwettbewerb und den Wettbewerb im Freistaat Sachsen gewonnen 
und ist beim Bundesvorlesewettbewerb als Vertreter des Freistaates Sachsen 
gestartet. Er hat dort einen ganz hervorragenden zweiten Platz belegt!

Auch das Thema Asyl spielt in diesem Jahr wieder eine Rolle. Daher wollen 
wir zwei Damen auszeichnen, die sich besonders engagiert haben:

Claudia Wolf (links im Bild) soll als Vertreterin für all die Ehrenamtler aus-
gezeichnet werden, die Patenschaften für gefl üchtete Familien übernom-
men haben. Sie hat in ihrer Freizeit, neben Familie und Beruf, mehreren 
gefl üchteten Familien geholfen, hier zurecht zu kommen, zum Beispiel bei 
behördlichen Angelegenheiten, der Wohnungssuche und der Einrichtung 
der Wohnung, aber auch bei der gemeinsamen Freizeitgestaltung, die ja 
für eine gelungene Integration so wichtig ist.

Sabine Erhard (Dritte von links) soll als Vertreterin für all die Ehrenamtler 
ausgezeichnet werden, die Sprachkurse organisiert und durchgeführt haben. 
Sie zählt zu den Helfern der ersten Stunde, die mehrfach pro Woche ehren-
amtlich Sprachkurse durchgeführt haben und auch bei der Kinderbetreuung 
unterstützt haben, damit die Frauen die Kurse überhaupt besuchen konnten. 
Nun sind so ziemlich alle in den staatlich organisierten Sprachkursen. Aber: 
Frau Erhard und weitere Helfer sind jetzt immer noch aktiv im sogenannten 
„Freundetreff“, welcher wöchentlich stattfi ndet und der zum wechselseitigen 

kulturellen Austausch und zum besseren Kennenlernen dient.
Christine Krotzsch (Zweite von rechts) engagiert sich schon seit Jahren 
in der Kirchgemeinde St. Christophori in unterschiedlichen Bereichen. So 
bearbeitet sie die Anfragen zur Ahnenforschung und kümmert sich in der 
Kinder- und Jugendarbeit und in der Seniorenarbeit um die Verköstigung der 
Teilnehmer. Sie gehört zum Team derer, die auch die öffentlichen Veranstal-
tungen der Kirchgemeinde organisieren. Außerdem ist sie im Besuchsdienst 
der Gemeinde aktiv, der sich um die Jubilare kümmert. Nach Aussage von 
Frau Pfarrerin Indorf tut sie dies mit viel Liebe und Engagement.

Simona Roth (Zweite von links) vom Förderverein der Diesterweg-Grund-
schule wurde durch den Ortschaftsrat Wüstenbrand für eine Auszeichnung 
empfohlen. Frau Roth war 1993 Gründungsmitglied des Fördervereins, 
das ist tatsächlich schon eine ganze Weile her und von 1999-2017 sogar 
Vorsitzende. Sie hat in diesen zahlreichen Jahren viel für den Verein und 
damit natürlich für unsere Diesterweg-Grundschule getan. Ein besonderes 
Highlight war dabei sicher auch die Organisation der Jubiläumsfeier im Jahr 
2004, wo 100 Jahre Schule gefeiert wurden.

Gisela Rabe (Vierte von links) ist Gründungsmitglied des Fördervereins 
Textil-und Rennsportmuseum und seit 1992 im Verein tätig. Sie hat als 
Geschäftsführerin, stellv. Vorsitzende und Vorsitzende die Entwicklung des 
Vereins und des Museums entscheidend geprägt. Mit großem Engagement 
und ihrem umfangreichen Fachwissen hat sie einen wesentlichen Beitrag 
für das öffentliche Ansehen des Museums geleistet. Im Besonderen hat 
sie in den letzten Jahren den Einsatz und die Aufgaben der ehrenamtlich 
tätigen Mitglieder im und für das Museum koordiniert und den Verein bei 
unzähligen Messen und Veranstaltungen repräsentiert. Hervorzuheben 
ist auch ihr maßgeblicher Beitrag bei der Sichtung und Archivierung des 
wertvollen Bestandes an Dokumenten und Stoffen der ehemaligen Textil-
betriebe der Region. Hier hat sie ihr großes Wissen eingebracht und damit 
entscheidende Voraussetzungen für den Erhalt von wichtigen Informatio-
nen aus der regionalen Textilgeschichte und für die digitale Erfassung des 
Museumsfundus geschaffen.

Matthias Bohn (nicht im Bild) ist technischer Leiter der Abteilung Handball 
des SV Sachsenring und war federführend bei der Übergabe von Bernd Law-
renz an die neue Leitung. Weiterhin hat Herr Bohn initiativ und eigenverant-
wortlich die Handballsportgemeinschaft, die „HSG“, ins Leben gerufen und 
damit einen wichtigen Schritt in Richtung Verbandsliga geschaffen. Seine 
früheren Erfolge als Trainer sollen dabei nicht außer Acht gelassen werden. 
Er hat in dieser Saison die 1. Mannschaft zum Aufstieg in die Verbandsliga 
gebracht und auch im Jugendbereich eine tolle Arbeit geleistet.
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Am 19. Dezember waren die 19 jüngsten Hohenstein-Ernstthaler mit ihren 
Eltern in den historischen Ratssaal des Rathauses zur Übergabe des 28. 
Willkommenspaketes eingeladen, darunter diesmal zwei Zwillingspärchen.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde überreichten Oberbürgermeister Lars 
Kluge und die Geschäftsstellenleiterin der Filiale der Sparkasse Chemnitz 
in Hohenstein-Ernstthal Frau Freudenberg den jungen Familien ein Be-
grüßungsgeschenk.
Dieses beinhaltet seitens der Stadt einen 50,00 Euro-Einkaufsgutschein 
für die Geschäfte der Innenstadt sowie eine Gutscheinkarte für das HOT 
Badeland im Wert von ebenfalls 50,00 Euro. Die Sparkasse Chemnitz be-
teiligt sich mit einem Spargeschenkgutschein und eigenen Präsenten an 
der Aktion. Seit diesem Jahr beteiligt sich auch die Sterntaler GmbH aus 
Wüstenbrand am Willkommenspaket und hält u. a. einen Gutschein für 
eine Spieluhr bereit.
Der „Holzwurm“ aus Wüstenbrand sponsert eine Aufmerksamkeit.

Wir freuen uns auf die nächsten neugeborenen Hohenstein-Ernstthaler 
im nächsten Quartal!
Die Eltern erhalten zu gegebener Zeit eine entsprechende Einladung.

Auf diesem Weg gratulieren wir noch einmal ganz herzlich zum Nachwuchs 
und wünschen den Familien alles Gute!
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Stadt begrüßt 19 Neugeborene
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Auch im Jahr 2018 ist wieder eine mehrtägige Bus-
reise unter dem Motto „Eine Stadt geht auf Reisen“ 
geplant. Die vom Fremdenverkehrsverein Hohenstein-
Ernstthal e.V. in Zusammenarbeit mit der Stadtver-
waltung Hohenstein-Ernstthal organisierte Fahrt 
beginnt am 10. Oktober und endet am 16. Oktober 
2018. Sie hat diesmal nach einem Aufenthalt in der 
Region Bremen u. a. unsere Nordrhein-Westfälische 
Partnerstadt Rheinberg zum Ziel. 

Im Verlauf der Anreise ist zunächst ein Zwischenstopp in der Autostadt 
Wolfsburg vorgesehen. Dort besteht die Möglichkeit der Teilnahme an einer 
Erlebnisführung. Am Abend erfolgt der Bezug des FIVE SEASONS A1-Hotels 
in Stuhr bei Bremen. 

Am Folgetag steht eine ganztägige Ausfahrt nach Hamburg auf dem 
Programm. Nach einer Stadtrundfahrt besteht die Möglichkeit der indivi-
duellen Erkundung der Hansestadt. Am Abend ist ein Bummel durch die 
reizvolle Bremer Altstadt möglich.

Ein weiterer Tagesausfl ug führt uns nach Emden und Bremerhaven.

Am 4. Tag erfolgt die Weiterfahrt in Richtung Rheinberg. In Papenburg 
wird ein Zwischenstopp eingelegt, um die weltberühmte Meyer Werft zu 
besichtigen. Am Abend erfolgt der Bezug des Hotels „Dampfmühle“ in 
Neukirchen-Vlyn in der Nähe von Rheinberg.

Am Sonntag führt dann ein Tagesausfl ug ins Ruhrgebiet (z. B. Zeche Zoll-

Anmeldungen für Busfahrt „Eine Stadt geht auf Reisen“
vom 10. bis 16. Oktober 2018 

nach Bremen und in die Partnerstadt Rheinberg möglich

verein in Essen) oder in die holländischen Grenzstädte 
Nimwegen (älteste Stadt der Niederlande) und Venlo. 

Der vorletzte Tag ist Rheinberg gewidmet. Neben einem 
Empfang beim Bürgermeister können die Sehenswürdig-
keiten Rheinbergs und seiner näheren Umgebung be-
sichtigt werden. Am Abend ist ein Partnerschaftstreffen 
mit Rheinberger Bürgern vorgesehen.

Am Rückreistag wird noch ein Zwischenstopp in Düsseldorf, der Landes-
hauptstadt Nordrhein-Westfalens, eingelegt. Im Rahmen einer Stadtfüh-
rung lernen wir die Rhein-Metropole kennen. Anschließend bleibt noch 
genügend Zeit für einen individuellen Bummel, bevor die Heimfahrt nach 
Hohenstein-Ernstthal angetreten wird.

Der Reisepreis beträgt pro Person 650,00 Euro (bei Unterbringung im Dop-
pelzimmer: Einzelzimmerzuschlag vsl. 162,00 Euro). Hierin eingeschlossen 
sind die Bus- und Übernachtungskosten, Verpfl egung mit Halbpension 
sowie Kosten für Besichtigungen und Führungen. 

Bei Interesse an einer Teilnahme an dieser Busreise bitten wir bis zum 
26.02.2018 um eine formlose Mitteilung mit Angabe der Namen und 
Adressen der Teilnehmer an Herrn Gleißberg per Telefon (03723 402110 
oder 0174 4104477), E-Mail (vorsitzender@fremdenverkehrsverein-hot.
info) oder Fax (03723 402119), der Ihnen auch gern für weitere Auskünfte 
zur Verfügung steht.
Die Stadtinformation im Erdgeschoss des Rathauses nimmt ebenfalls 
Reiseanmeldungen entgegen.
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Was bei uns sonst noch los war

Unter dem diesjährigen Motto „Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien 
und weltweit!“ waren die Sternsinger der katholischen Pfarrgemeinde St. 
Pius X. am 4. Januar zu Gast im Rathaus von Hohenstein-Ernstthal und 
wurden von OB Lars Kluge und den Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
herzlich empfangen. Die Kinder in den Gewändern der Heiligen Drei Könige 
überbrachten mit Liedern und Gedichten den Segen Gottes für das Jahr 
2018 und sammelten Spenden für Not leidende Kinder und unterstützen 
mit ihren Spendengeldern über 2.000 Projekte in 112 Ländern. 
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Folgende Motorsportveranstaltungen fi nden 2018 auf dem Sachsenring 
statt:

22. – 24. Juni ADAC Sachsenring Classic 

13. – 15. Juli Motorrad Grand Prix 
 (voraussichtlicher Termin)
07. – 09. September ADAC GT Masters

Ergänzung 10. Motorsporttag:
01. Juli Bike Promotion

Informationen zu den Veranstaltungen unter www.sachsenring-circuit.com.

Motorsportveranstaltungen auf 
dem Sachsenring 2018
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Seit 1. Dezember können Motorsportfans Tickets für die ADAC Sachsenring 
Classic online käufl ich erwerben: www.sachsenring-classic.de.

Innerhalb weniger Jahre hat sich die Veranstaltung zu einer der größten 
Klassikveranstaltungen für Automobile und Motorräder in Europa entwi-
ckelt. 47.000 Besucher konnten bei der diesjährigen Jubiläumsveranstal-
tung (90 Jahre Sachsenring) zahlreiche Motorradweltmeister, allen voran 
Giacomo Agostini, Kevin Schwantz und Freddie Spencer, live erleben. 
Die ADAC Sachsenring Classic zeichnet sich durch moderate Eintrittspreise, 
offenes Fahrerlager, Boxendach- und Boxengassenzugang und ein umfang-
reiches Rahmenprogramm aus. 

Eintrittspreise im Vorverkauf: 
Freitag: freier Eintritt, 
Samstag: 20,- Euro, 
Sonntag: 20,- Euro, 
Wochenende: 30,- Euro. 

● Der Eintrittspreis beinhaltet den Zugang in das Fahrerlager und auf die 
Tribüne T6. 

● Kinder bis 16 Jahre haben freien Eintritt inklusive Fahrerlager und 
Tribüne. 

● Parkplätze stehen direkt am Veranstaltungsgelände ausreichend zur 
Verfügung. 

Mit einem Mix aus klassischen Rennmotorrädern und -automobilen wird 
das Veranstaltungskonzept beibehalten. Als Veranstaltungshighlights 
können sich die Rennfans u.a. auf einen historischen Seitenwagenlauf 
mit früheren Weltmeistern, die CLASSIC KINGS mit dem ein oder anderen 
ehemaligen Motorradweltmeister sowie Ost-Tourenwagen bis 1.300 ccm 
inklusive der Trabis freuen.

Ticketvorverkauf 
ADAC Sachsenring Classic 

vom 22. – 24.06.2018

Tickets für diese Veran-staltung sind auch in der Stadtiformation erhätlich.
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Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Ansprechpartner zum Thema Asyl
Seit November 2015 leben auch in Hohenstein-Ernstthal Flüchtlinge. 
Es handelt sich dabei um Familien, die in Wohnungen untergebracht sind.
Wenn Sie Fragen und Hinweise haben, wenden Sie sich bitte an den Mieter 
der Wohnungen und Betreiber des Wohnprojektes „Asyl“:
Diakoniewerk Westsachsen GmbH
Herrmannstraße 4
Tel.: 03723 629 629 9, Tel.: 0151 162 326 96
Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402352, Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:
„Netzwerk Zukunft Sachsen“
www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 223 393 39, Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

AMTLICHER TEIL

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Folgende Fundsachen sind im Fundbüro abgegeben worden: 

2 Ford-Autoschlüssel  Dezember 2017
2 teiliger Skianzug Dezember 2017
1 Schlüssel mit Kinderanhänger Dezember 2017

Erläuterungen: 
Gefundene Gegenstände können im Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-
Ernstthal abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den 
Zeitraum von sechs Monaten (nach Veröffentlichung der Bekanntmachung) 
aufbewahrt. Meldet sich der Besitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht, 
wird der Gegenstand anderweitig verwertet. 
Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie Auslagenersatz, welche 
vom Besitzer der Fundsache zu zahlen sind. 

Hohenstein-Ernstthal, den 15. Januar 2017
Richter

Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro

Was war denn wieder bei der Feuerwehr los?    

Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr, drum geh auch du zur Feuerwehr!

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal mit ihrer Außenstelle Hüttengrund und der Ortsfeuerwehr 
Wüstenbrand wurden in den Monaten Oktober, November und Dezember 
2017 zu folgenden Einsätzen gerufen:

02.10. 10:21 Uhr Brandmelderalarm An der Baumschule (Brandeinsatz)
02.10. 11:53 Uhr Pkw-Brand, BAB A4 (Brandeinsatz)
05.10. 12:30 Uhr Hilfestellung Bauhof, Am Bahnhof
  (Technische Hilfeleistung = TH)
07.10. 19:42 Uhr Brand Wilhelmstraße (Brandeinsatz)
18.10. 07:10 Uhr Brandmelderalarm Oberlungwitz (überörtliche Hilfe)
19.10. 15:45 Uhr Pkw-Brand, BAB A4 (Brandeinsatz)
24.10. 16:19 Uhr verunreinigte Straße, Am Bahnhof (TH)
27.10. 08:36 Uhr Verkehrsunfall Limbacher Straße (TH)
27.10. 12:07 Uhr Brandmelderalarm Südstraße (Brandeinsatz)
29.10.
07:30 – 12:30 Uhr Sonderlage Sturmschäden Hohenstein-Ernstthal,
  Gersdorf, Oberlungwitz und Reichenbach

03.11. 18:50 Uhr Verkehrsunfall Pölitzstraße (TH)
07.11. 08:35 Uhr Tierrettung Hinrich-Wichern-Straße (TH)
08.11. 17:28 Uhr Brandmelderalarm, Dr.-Wilhelm-Külz-Platz (Brandeinsatz)
10.11. 14:30 Uhr Hilfestellung Ziegeleiteich (TH)
13.11. 17:04 Uhr Amtshilfe Lindenstraße (TH)
14.11. 06:05 Uhr Verkehrsunfall BAB A4 (TH)
20.11. 10:15 Uhr Ölspur Paul-Greifzu-Straße/Goethestraße (TH)
20.11. 23:33 Uhr Verkehrsunfall BAB A4 (TH)
24.11. 21:28 Uhr Wasserschaden Ringstraße (TH)
30.11. 15:58 Uhr Ölspur BAB A4

01.12. 09:43 Uhr umgestürzter Baum Dresdner Straße (TH)
05.12. 22:57 Uhr Amtshilfe BAB A4 (TH)
10.12. 05:23 Uhr Brandmelderalarm Am Sachsenring (Brandeinsatz)
13.12. 07:00 Uhr Hilfestellung Bauhof (TH)
18.12. 17:05 Uhr Tragehilfe Lampertusweg (TH)
31.12. 12:14 Uhr Verkehrsunfall BAB A4 (TH)

Isabell Otto,
Sachbearbeiterin Feuerwehr

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Aufl age 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 05. März 2018.

Texte werden bis zum 
13. Februar 2018

entgegengenommen.
 

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

Sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 355991-202 
oder beim Vertrieb unter Tel. 0162 9780445.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße 1 c

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, 
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.
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Kurzbericht über die 35. ordentliche Stadtratssitzung am 19. Dezember 2017

AMTLICHER TEIL

An der letzten Stadtratssitzung im Jahr 2017 nahmen alle 22 Stadträtinnen 
und Stadträte teil.

Unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des Oberbürgermei-
sters – informierte dieser über einige ausgewählte Veranstaltungen in der 
nächsten Zeit. Es folgte eine Vorankündigung für den Tag des Gedenkens an 
die Opfer der Gewaltherrschaft am 27. Januar 2018. An diesem Tag fi ndet 
11.00 Uhr eine Kranzniederlegung am Ehrenmal Anton-Günther-Weg statt. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an diesem Akt 
des Gedenkens teilzunehmen.
Bezüglich der Lärmproblematik am Sachsenring und einer in diesem 
Zusammenhang stehenden Terminvereinbarung mit der Landesdirektion 
Chemnitz erfolgte durch den OB eine Zusammenfassung zum Inhalt des 
Antwortschreibens mit dem Fazit, dass die Landesdirektion keinen Anlass 
für einen Gesprächstermin sieht. Zwischenzeitlich gab es in der Verwaltung 
eine gemeinsame Beratung zwischen OB, den Fraktionsvorsitzenden des 
Stadtrates sowie Herrn Zeltner als Geschäftsführer des VSZ zur Umsetzung 
einer freiwilligen Lärmreduzierung. Über das Ergebnis der Beratung wurde 
ausführlich in der Freien Presse berichtet.

Im Nachgang lud Ortsvorsteher Herr Röder alle Anwesenden für den 
06.01.2018 ab 16.00 Uhr zum traditionellen Winterfeuer auf das Gelände 
der FFW im Ortsteil Wüstenbrand ein. Der Erlös der Veranstaltung wird 
auch in diesem Jahr wieder gesponsert. Abschließend bedankte sich der 
Ortsvorsteher zum Jahresabschluss für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr und wünschte für die Zukunft alles Gute.

Zu Punkt 7 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte 
– bezog sich ein Bürger in seinem Redebeitrag auf die bereits in der ver-
gangenen Stadtratssitzung vorgebrachte Problematik des Lärms auf dem 
Sachsenring. Seiner Meinung nach müsste der Lärmverursacher für den 
Einbau von Lärmschutzfenstern zahlen. Weiterhin übergab der Bürger Fotos 
von Schmutzecken im Bereich des Hüttengrundes. Der OB informierte, dass 
die Stadt nicht den Einbau von Lärmschutzfenstern zahlen wird.
Ein weiterer Bürger bot an, dass er nochmals über seine Erkenntnisse zum 
Thema Lärm am Sachsenring berichten würde. Herr Zeltner als Geschäftsfüh-
rer des VSZ sollte für entsprechende Lärmschutzmaßnahmen auch fi nanziell 
aufkommen, so z.B. für den Einbau von Lärmschutzfenstern. Laut Meinung 
des Bürgers sind die vorliegenden Lärmmessergebnisse falsch dargestellt. 
Bezüglich eines gemeinsamen Termins zwischen OB und Herrn Zeltner 
möchte ein Bürger an diesem Gespräch teilnehmen. Der OB äußerte, dass 
es jedem Bürger freisteht, mit dem Geschäftsführer des VSZ einen entspre-
chenden Gesprächstermin zu vereinbaren.

Stadtrat Herr Franke fragte, warum der Weg an der „Gensch“ halbseitig ge-
sperrt ist. Bauamtsleiter Herr Weber verwies darauf, dass ein Kanal repariert 
wird, da dieser eine Unfallgefahr für Fußgänger und Radfahrer darstellte.

Im Hauptteil der Stadtratssitzung wurden 10 Vorlagen  beschlossen.

1. Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus beson-
derem Anlass an Sonntagen im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal 
für das Jahr 2018
Auf der Grundlage des Sächsischen Ladenöffnungsgesetzes werden die 
Gemeinden ermächtigt, die Öffnung von Verkaufsstellen im Gemeindegebiet 
aus besonderem Anlass an jährlich bis zu 4 Sonntagen zwischen 12.00 und 
18.00 Uhr durch Rechtsverordnung zu gestatten.
Hierzu beschloss der Stadtrat einstimmig die Verordnung über das Offen-
halten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an Sonntagen im Stadt-
gebiet von Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2018 (Beschluss 1/35/2017).
Die Termine sind in dieser Ausgabe des Amtsblattes veröffentlicht und 
wurden im Vorfeld mit dem Gewerbeverein der Stadt abgestimmt.

2. Beschluss über den forstlichen Wirtschaftsplan 2018 für den Kör-
perschaftswald der Stadt Hohenstein-Ernstthal
Die Stadt Hohenstein-Ernstthal ist Eigentümerin von derzeit ca. 67 ha 
Waldfl ächen, wovon ca. 64 ha als bewirtschaftete Flächen gelten. Die 
forsttechnische Betriebsleitung im Körperschaftswald wird vom Freistaat 
Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb Sachsenforst, ausgeübt. Ihm 
obliegt u.a. die Planung, Vorbereitung, Organisation, Leitung und Überwa-
chung sämtlicher Forstbetriebsarbeiten. Gemäß Sächsischem Waldgesetz 
besteht für Gemeinden als Körperschaften alljährlich die Pfl icht, über den 
Wirtschaftsplan zu beschließen, soweit waldbauliche Maßnahmen vorge-

nommen werden. Im Jahr 2018 ist die Durchführung einer Durchforstung 
mit Holzernte nördlich des Sachsenrings vorgesehen.
Der Stadtrat beschloss einstimmig den forstlichen Wirtschaftsplan für den 
Körperschaftswald der Stadt Hohenstein-Ernstthal für das Haushaltsjahr 
2018, aufgestellt vom Staatsgebiet Sachsenforst, Forstbezirk Chemnitz, 
am 31.08.2017 (Beschluss 2/35/2017).

3. Bewilligung einer Ausgabe zur Deckung von Mehrkosten der Förder-
mittelmaßnahme Sanierung der Entwässerungsanlage einschließlich 
Trockenlegung der Grundmauern des Ökumenischen Kindergartens 
„Sonnenblume“ an die Diakoniewerk Westsachsen gGmbH als Träger 
im Haushaltsjahr 2017
Das Diakoniewerk stellte auf Grund des genannten Sanierungsbedarfs einen 
Fördermittelantrag beim Landkreis Zwickau. Dieser wurde bewilligt und 
die Baumaßnahme wurde erfolgreich fertiggestellt. Die Gesamtausgaben 
erhöhten sich nach der Erfassung aller Rechnungen auf 196.370,00 EUR. 
Somit ergaben sich Mehrkosten in Höhe von 12.975,53 EUR. Zusätzlich zu 
den Baumaßnahmen der Fördermittelmaßnahme hat der Träger in Eigenlei-
stung die Anschaffung notwendig gewordener Garderobenmöbel erbracht.
Der Stadtrat bewilligte einstimmig im Haushaltsjahr 2017 eine Ausgabe an 
den Träger des Ökumenischen Kindergartens „Sonnenblume“, der Diako-
niewerk Westsachsen gGmbH, Pestalozzistraße 17, 08371 Glauchau, auf 
dem Produktsachkonto 11.13.02.27 445700 in Höhe von 12.975,53 EUR 
zur Finanzierung der Mehrkosten der Fördermittelmaßnahme Sanierung 
der Entwässerungsanlage einschließlich Trockenlegung der Grundmauern 
des Ökumenischen Kindergartens „Sonnenblume“. Die Deckung erfolgte 
durch das Produktsachkonto 36.52.01.02 431704 (Beschluss 3/35/2017).

4. Freigabe von Haushaltsmitteln zur Zahlung von Zuschüssen während 
der vorläufigen Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2018
Gemäß Sächsischer Gemeindeordnung befi nden wir uns ab 01.01.2018 in 
der vorläufi gen Haushaltsführung bis zur Rechtskraft des Haushaltplanes 
2018. Oftmals sind die Durchführung von Projekten, Förderung im Nach-
wuchsbereich und Veranstaltungen von Vereinen ohne einen städtischen 
Zuschuss nicht möglich. Dies betrifft die Bereiche Sport, Soziales, Jugend 
und Kultur. Um die zahlreichen Vorhaben nicht zu gefährden, macht sich 
eine Freigabe von Haushaltsmitteln bereits während der vorläufi gen Haus-
haltsführung erforderlich.  Es handelt sich dabei nicht um eine pauschale 
Freischaltung der Mittel. Die Fachämter müssen nach der Dringlichkeit 
des Einzelfalls entscheiden und dies auf den Auszahlungsbelegen doku-
mentieren.
Aus diesem Grunde bewilligte der Stadtrat einstimmig die Freigabe von 
Haushaltsmitteln zur Zahlung von dringend benötigten Zuschüssen in 
den Bereichen Sport, Soziales, Jugend und Kultur während der vorläufi gen 
Haushaltsführung im Haushaltsjahr 2018 (Beschluss 4/35/2017).

5. Veräußerung von Teilflächen der Flurstücke 528/2 Gemarkung Ho-
henstein in Größe von ca. 171 qm und 639/16 Gemarkung Hohenstein 
in Größe von ca. 1.215 qm, gelegen Am Bahnhof zum Bebauungsplan 
Sondergebiet „HOT-Fachmarktzentrum“ in Hohenstein-Ernstthal
Im Zusammenhang mit dem Bebauungsplan Sondergebiet „HOT-Fach-
marktzentrum“ und dessen Errichtung hat die EDEKA Nordbayern Bau- 
und Objektgesellschaft mbH einen Kaufantrag für die oben genannten 
Teilfl ächen städtischer Straßenfl urstücke Am Bahnhof gestellt. Diese Flächen 
dienen im Bebauungsplangebiet als Zufahrt und Parkfl ächen. Die sich auf 
der Restfl äche des Flurstückes 639/16 Gemarkung Hohenstein befi ndliche 
Böschung zur Straße Am Bahnhof verbleibt im Eigentum und Pfl ege der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal.
Einstimmig mit 3 Enthaltungen beschloss der Stadtrat die Veräußerung von 
Teilfl ächen der Flurstücke 528/2 Gemarkung Hohenstein in Größe von ca. 
171 qm und 639/16 Gemarkung Hohenstein in Größe von ca. 1.215 qm 
zu einem vorläufi gen Kaufpreis in Höhe von 49.896,00 EUR an die EDEKA 
Nordbayern Bau- und Objektgesellschaft mbH mit Sitz in 97227 Rottendorf, 
Edekastraße 3. Weiterhin beauftragte der Stadtrat den Oberbürgermeister 
mit der Vorbereitung und dem Abschluss des Grundstückskaufvertrages. Die 
Kosten des Grundstücksverkaufs trägt die Erwerberin. Der Besitzübergang 
erfolgt am Tag der Kaufpreiszahlung (Beschluss 5/35/2017).

6. Städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Sondergebiet „HOT-
Fachmarktzentrum“ in Hohenstein-Ernstthal
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung im Februar 2015 die Aufstellung zum 
Bebauungsplan Sondergebiet „HOT-Fachmarktzentrum“ beschlossen. Nach 
der Beteiligung der öffentlichen Träger und erfolgter Abwägung liegt nun 
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der Städtebauliche Vertrag zum Beschluss vor. Dieser ist Voraussetzung 
zum Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan.
Der Stadtrat beschloss mehrheitlich mit 1 Gegenstimme und 3 Enthal-
tungen den Städtebaulichen Vertrag zum Bebauungsplan Sondergebiet 
„HOT-Fachmarktzentrum“ in Hohenstein-Ernstthal (Beschluss 5/35/2017).

7. Stadtumbau Ost – Programmteil Aufwertung
Gebietserweiterung „Südstadt“
Mit Beschluss 2/18/2011 wurde bereits die Abgrenzung des Fördergebietes 
„Südstadt“ sowie das dazu gehörende städtebauliche Entwicklungskon-
zept beschlossen. Eine weitere Gebietsabgrenzungsänderung wurde 
im Jahr 2012 beschlossen. Auf Grund der bisher nur mündlich erteilten 
Förderzusage für die Maßnahme „Karl-May-Areal“ wurde nunmehr diese 
Gebietserweiterung notwendig.
Der Stadtrat beschloss einstimmig die Gebietserweiterung des Förderge-
bietes „Südstadt“ zum Programm Stadtumbau – Programmteil Aufwertung 
gemäß § 171 b BauGB als Stadtumbaugebiet in Hohenstein-Ernstthal 
(Beschluss 7/35/2017).

8. Vergabe der Leistung
Fortschreibung SEKo „Südstadt“ mit Erweiterung
(Angebotsbestätigung der Firma die STEG)
Die STEG Stadtentwicklung GmbH ist bereits seit 1990 für die Stadt Hohen-
stein-Ernstthal tätig. Das vorliegende Planungsangebot resultiert aus der 
mündlichen Fördermittelzusage für die Maßnahme „Karl-May-Areal“ und 
der dadurch notwendigen Erweiterung des Fördergebietes „Südstadt“ für 
die Antragstellung bei der Sächsischen Aufbaubank.
Einstimmig mit 1 Enthaltung beschloss der Stadtrat die Vergabe der 
Leistung „Fortschreibung SEKo „Südstadt“ mit Erweiterung an die STEG 
Stadtentwicklung GmbH, Bodenbacher Straße 97, 01277 Dresden, gemäß 
dem Angebot vom 21.11.2017. Die Aufwendungen in Höhe von 9.746,10 
EUR (brutto) sind auf dem Produkt 51.11.01.09. Sachkonto 443103 für das 
Haushaltsjahr 2018 eingestellt (Beschluss 8/35/2017).

9. Vergabe der Leistung
Fortschreibung INSEK
(Angebotsbestätigung der Firma die STEG)
Für die nun geplanten Maßnahmen am Karl-May-Areal sind entsprechende 
Aussagen und Zielsetzungen im INSEK einzuarbeiten. Die Fördermittel-
stellen fordern dies als Voraussetzung für die Förderung der Maßnahmen 
mit Fördermitteln. Darüber hinaus müssen sich die Ziele und Maßnahmen 
der Stadtumbaugebiete aus dem INSEK ableiten lassen. Das Sächsische 
Staatsministerium des Innern hat dies als Bedingung für die Fortführung 
der Stadtumbaugebiete ab 2018 formuliert. Für eine Förderung der Maß-
nahme „Karl-May-Areal“ ist das Fachkonzept „Wirtschaft, Arbeitsmarkt, 
Handel und Tourismus“ fortzuschreiben.
Hierzu beschloss der Stadtrat einstimmig die Vergabe der Leistung „Fort-
schreibung INSEK“ an die STEG Stadtentwicklung GmbH, Bodenbacher 
Straße 97, 01277 Dresden, gemäß dem Angebot vom 08.06.2017. Die 
Aufwendungen in Höhe von 4.873,05 EUR (brutto) sind auf dem Produkt 
51.11.01.01. Sachkonto 429102 für das Haushaltsjahr 2018 eingestellt 
(Beschluss 9/38/2017).

10. Funktionsgebäude Karl-May-Haus in Hohenstein-Ernstthal
Beschluss Planungskonzept Raum und Bau GmbH für weitere Pla-
nungsschritte
Im Ergebnis einer gemeinsamen Beratung mit allen beteiligten Partnern 
zum oben genannten Vorhaben im November 2017 soll nun die Stadt 
Hohenstein-Ernstthal zügig die erforderlichen Planungen mit allen betei-
ligten Architektur- und Ingenieurbüros fertigstellen, mit dem Sächsischen 
Staatsministerium für Finanzen abstimmen und einen Fördermittelantrag 
einschließlich der dazugehörigen Projektunterlagen zur baufachlichen 
Prüfung einreichen. Als Grundlage für die weitere Bearbeitung des Vorha-
bens ist die Bestätigung des baulich umzusetzenden Entwurfs durch einen 
Stadtratsbeschluss erforderlich.
Im Zuge der Erarbeitung der Entwurfsplanung und der Einbeziehung ande-
rer fachlich Beteiligter, der Hinweise der Stadtratssitzung vom 19.09.2017 
und der Sitzung des Technischen Ausschusses vom 05.12.2017 haben sich 
Veränderungen ergeben, aus deren Folge die Fassadengestaltung überar-
beitet wurde. Aus diesem Grund hat der Architekt in der heutigen Sitzung 
die Veränderungen nochmals erläutert und begründet.
Nach ausführlicher Diskussion zum vorliegenden Entwurf beschloss der 
Stadtrat mehrheitlich mit 17 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme und 5 Enthal-
tungen das vom Architekturbüro Raum und Bau GmbH vorgelegte Planungs-
konzept mit Planstand 11.12.2017 als Grundlage für die Projektvorbereitung 
und Bauausführung (Beschluss 10/35/2017).

In der 35. ordentlichen, öffentlichen Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal am 19. Dezember 2017 wurde die nachfolgende 
Verordnung beschlossen:

Aufgrund von § 8 Abs. 1 des Sächsischen Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten vom 01. Dezember 2010 (SächsGVBl. vom 20.12.2010 S. 339), geän-
dert durch das Gesetz vom 27.01.2012 (SächsGVBl. S. 130) wird verordnet:

§ 1
Im Stadtgebiet von Hohenstein-Ernstthal dürfen Verkaufsstellen aus be-
sonderem Anlass an folgenden Sonntagen in der Zeit von 12:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geöffnet sein:

Sonntag, 15.04.2018 Anlass: „Hohenstein-Ernstthal blüht auf“
Sonntag, 30.09.2018 Anlass: „Hohensteiner Jahrmarkt“
Sonntag, 02.12.2018 Anlass: Pyramidenanschieben
  „… und sie dreht sich wieder!“

Sonntag, 16.12.2018 Anlass: „Weihnachtsmarkt“

§ 2
Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen aus besonderem Anlass an 

Sonntagen im Stadtgebiet von 
Hohenstein-Ernstthal für das Jahr 2018

Sitzungstermine 
Technischer Ausschuss: 06.02.2018, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss: 08.02.2018, 18:00 Uhr
im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat: 27.02.2018, 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Einwohnerversammlung
Termin: 01.03.2018, 18:00 Uhr

Ort: Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Im Rahmen der Einwohnerversammlung wird der fi lmische Jahresrückblick 
2017 gezeigt und es besteht die Möglichkeit, Bürgeranfragen zu stellen.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich eingeladen.

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de
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Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Personen gerichtete Bescheid:

Familie Herrn
Sandra, Conner und Coline Martin Kroschk
Welens OT Reichenbach
Conrad-Clauß-Str. 20 Grumbacher Str. 52 A
09337 Hohenstein-Ernstthal 09337 Callenberg
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1420.2017 BB Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1416.2017 BB

 
Frau Frau
Sabrina Meinert Steffi  Albrecht
OT Reichenbach OT Reichenbach
Grumbacher Str. 36 Grumbacher Str. 52 A
09337 Callenberg 09337 Callenberg
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1426.2017 BB Aktenzeichen:  SG33-Ri0277Ri 1414.2017 BB

 
Herrn Herrn
Max Marschall Frank Böttcher
August-Bebel-Str. 2 Hauptstr. 73
09337 Hohenstein-Ernstthal 09337 Callenberg
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1421.2017 BB Aktenzeichen:  SG33-Ri0277Ri 1437.2017 BB

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

von diesen oben genannten Personen eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt 
werden konnte.

Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der 
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).

Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung) 
in Lauf gesetzt. 

Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des Rat-
hauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und 
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Personen haben, diese über die 
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 05. Februar 2018
Tag der Abnahme: 20. Februar 2018

 Richter, 
Leiter Bürgerbüro

Benachrichtigung
Gemäß § 10 VwZG i. V. m. § 231 AO

Für

Herrn
Dieter Arnold

letzte uns bekannte Anschrift:

Zum Wald 1
09337 Callenberg

Datum: 10.01.2018
AZ:  5.0100.007292.2

liegt in der Stadtkasse der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal ein 
Schriftstück aus.

Das Schriftstück kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, 
Stadtkasse, Altmarkt 41, während der Öffnungszeiten:

Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

von der oben genannten Person dort eingesehen werden.

Hensche
Kassenverwalterin

15.02.2018 Grundsteuer
15.02.2018 Gewerbesteuervorauszahlung

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige 
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.

Bitte nutzen Sie auch das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen 
Zahlung Ihrer Steuern.

Steuertermine im Februar 2018

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
 alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

WIR SUCHEN!
Zur gastronomischen Betreuung unserer Gäste suchen wir

ab sofort

eine/n Pächter/in für die

SCHLEMMEROASE  IM  HOT BADELAND

Bei Interesse bitte unter der 
Telefonnummer 0173 388 55 46, Herr Sprunk 

oder
unter 03723 40170 HOT Badeland

melden!

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste
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Bevölkerungsbewegung des Jahres 2017
Das Bürgerbüro möchte auf diesem Weg die Bevölkerungsstatistik des Jahres 
2017 für die Stadt Hohenstein-Ernstthal bekannt geben.

Die Stadt zählte zu Beginn des Jahres 14.955 Einwohner und zum Ende 14.822. 
Im Jahr 2017 wurden 108 Kinder geboren (102 Kinder 2016). Demgegenüber 
stehen 302 Sterbefälle (302 waren es ebenso im Jahr 2016).

616 Einwohner zogen nach Hohenstein-Ernstthal, wogegen 2016 die Zahl bei 
613 lag. Leider haben im Jahr 2017 auch 555 Einwohner Hohenstein-Ern-
stthal verlassen (2016 waren es 544 Einwohner). Im Laufe des Jahres sind 
561 Bürger umgezogen, gegenüber 595 im Jahre 2016.

Im Allgemeinen kann man davon ausgehen, dass auch künftig wegen der 
höheren Sterberate die Einwohnerzahl weiter sinkt (2017: 2,79 Sterbefälle 
pro 1 Geburt, 2016: 2,96 Sterbefälle pro 1 Geburt).

Im Gegensatz zu 2011 sind es 2012, 2013, 2014, 2015 2016 und 2017 
mehr Zuzüge als Wegzüge.

Gegenüberstellung 2015 und 2016 und 2017

Stand Einwohner: 31.12.2015 31.12.2016 31.12.2017

 15.045 14.950 14.822
 
Geburten  109 102 108
Sterbefälle 335 302 302

Zuzüge 720 613 616
Wegzüge 499 544 555
Umzüge 597 595 561
   
Korrekturen  - 13 + 36 + 5
   
Schlüssel Sterbefall/ Geburten 3,07 2,96 2,79
Schlüssel  Zuzug / Wegzug 1,44 1,13 1,11
   
Durchschnittsalter 51,00 50,00 50,00

Alterspyramide
Stadt Hohenstein-Ernstthal (2 Orte)
Geburtsjahrgänge 1913 bis 2017 (Stichtag: 31.12.2017)

Summe Deutsche weiblich / männlich (gesamt): 7632 / 7142 (14774)
Summe Ausländer weiblich / männlich (gesamt): 162 / 202 (364)
Einwohner gesamt weiblich / männlich (gesamt): 7794 / 7344 (15138)

Orte: Hohenstein-Ernstthal, Hohenstein-Ernstthal OT Wüstenbrand

Häufi g vergebene Vornamen in der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal im Jahr 2017

Bei den Mädchen wurden folgende 
Vornamen am häufi gsten vergeben:

Lea 3
Mathilda 3
Clara/Klara 2
Emma 2
Linda 2
Mila 2
Mira 2
Nele 2

Mario Richter
Leiter Bürgerbüro

Die dabei am meisten vergebenen 
Vornamen bei den Jungen waren:

Ian 3
Matheo 2
Richard 2

1913
1914
1915
1916
1917
1918
1919
1920
1921
1922
1923
1924
1925
1926
1927
1928
1929
1930
1931
1932
1933
1934
1935
1936
1937
1938
1939
1940
1941
1942
1943
1944
1945
1946
1947
1948
1949
1950
1951
1952
1953
1954
1955
1956
1957
1958
1959
1960
1961
1962
1963
1964
1965
1966
1967
1968

3 (0) 0 (0)
3 (0) 0 (0)
1 (0) 0 (0)
1 (0) 0 (0)
3 (0) 0 (0)
2 (0) 1 (0)

8 (0) 0 (0)
25 (0) 3 (0)
24 (0) 4 (0)

27 (0) 3 (0)
25 (0) 4 (0)

36 (0) 16 (0)
52 (0) 12 (0)

47 (0) 20 (0)
63 (0) 17 (0)
65 (0) 27 (0)
67 (0) 33 (0)

73 (0) 27 (0)
60 (0) 29 (0)

72 (0) 41 (1)
65 (0) 31 (0)

92 (0) 60 (0)
115 (0) 82 (0)

110 (1) 71 (0)
95 (0) 80 (0)

127 (0) 84 (0)
107 (0) 96 (0)

133 (0) 91 (0)
119 (0) 100 (0)

100 (0) 86 (0)
142 (0) 104 (0)

126 (0) 127 (1)
91 (0) 84 (0)

80 (0) 75 (0)
90 (0) 87 (0)

111 (0) 80 (0)
149 (0) 113 (0)

164 (0) 138 (4)
133 (0) 125 (2)
129 (0) 131 (1)

144 (0) 125 (2)
129 (0) 109 (2)

139 (0) 146 (2)
129 (1) 115 (0)

119 (3) 100 (2)
128 (0) 115 (2)

131 (1) 116 (2)
96 (0) 108 (2)

117 (2) 141 (3)
107 (0) 137 (3)

136 (0) 124 (2)
109 (2) 113 (0)

121 (1) 112 (0)
95 (3) 109 (2)
93 (7) 116 (1)

106 (3) 104 (3)
1969
1970
1971
1972
1973
1974
1975
1976
1977
1978
1979
1980
1981
1982
1983
1984
1985
1986
1987
1988
1989
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996
1997
1998
1999
2000
2001
2002
2003
2004
2005
2006
2007
2008
2009
2010
2011
2012
2013
2014
2015
2016
2017

95 (2) 119 (3)
85 (1) 104 (5)

120 (4) 110 (5)
98 (3) 81 (4)

69 (2) 78 (2)
65 (1) 89 (1)
61 (1) 75 (6)

76 (2) 95 (3)
100 (6) 99 (9)

75 (2) 77 (6)
66 (6) 87 (1)

79 (9) 89 (3)
80 (1) 81 (1)
77 (4) 97 (3)

81 (6) 90 (7)
78 (2) 79 (2)
77 (4) 85 (9)

72 (4) 71 (0)
86 (5) 91 (5)

79 (3) 100 (11)
70 (4) 79 (4)
67 (3) 79 (3)

35 (2) 48 (2)
38 (2) 45 (0)

31 (6) 41 (1)
44 (4) 34 (0)

33 (1) 50 (5)
42 (1) 64 (3)

49 (0) 42 (1)
44 (0) 56 (1)

48 (2) 68 (3)
53 (1) 63 (5)
49 (1) 50 (2)
50 (1) 70 (2)
51 (0) 55 (1)

65 (3) 63 (3)
47 (0) 58 (3)
48 (2) 71 (3)

68 (5) 50 (1)
46 (1) 61 (8)

58 (4) 47 (1)
63 (5) 74 (4)

53 (4) 59 (3)
42 (3) 57 (2)

47 (3) 67 (3)
70 (7) 58 (3)

53 (1) 59 (2)
50 (2) 62 (4)
52 (3) 53 (3)

männlich
männlich (nicht deutsch)
weiblich
weiblich (nicht deutsch)
Anzahl Dt. (Anzahl Ausl.)

Alterspyramide
erstellt am: 11.01.2018

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A fi nden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

AMTLICHER TEIL
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Kommen Sie mit zu einer exklusiven Fahrt von Chemnitz Hbf beginnend, 
über die landschaftlich reizvolle Zschopautalbahn und die Erzgebirgische 
Aussichtsbahn nach Schwarzenberg/Erzgebirge.
Steigen Sie ein, in ein für unsere Region neues Fahrzeug, dem Doppelstock-
triebwagen der Baureihe 670, auch liebevoll ALMA genannt, welches mitt-
lerweile 22 Jahre alt ist. Genießen Sie die Aussichten auf das Erzgebirge aus 
diesem Fahrzeug. Das altehrwürdige Markersbacher Viadukt wird natürlich 
auch befahren und ein Aussichtshalt eingelegt. Verpassen Sie nicht, an dieser 
Fahrt mit diesem neuen (alten) interessanten Fahrzeug durch erzgebirgische 
Landschaften in unseren wunderschönen Sachsen teilzunehmen.
Für Fotohalte wird gesorgt. 

Abfahrt in Chemnitz Hbf: ca. 09:25 Uhr
Rückkehr in Chemnitz Hbf: ca. 17:00 Uhr

Fahrpreise ab Chemnitz Hbf.: Erw.: 37,50 Euro, Kind 26,00 Euro,
Familienkarte: 99,00 Euro
Achtung: Begrenztes Platzangebot! 
Bitte beachten Sie: Im Fahrzeug gibt es keine Toilette! 
WC-Halt wird in Schlettau/Erzgeb. eingelegt.

Vorbestellung ab sofort möglich unter folgender Telefonnummer:
0160 97472832 oder 03741 598494
Weitere Infos unter www.museumsferkel.de

Traditionsgemeinschaft Ferkeltaxi e.V.

17. März 2018
„Doppelt hoch – doppelt gut“

Panoramafahrt im Doppelstock durch das Erzgebirge

Bitte die geänderten Öffnungszeiten der „Kleinen Galerie“ beachten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Sonntag von 14:00 – 17:00 Uhr

Zu unseren Veranstaltungen im 
kommenden Februar sind alle 
feierlustigen Faschingsfans mit 
fabelhaft fantasievollen Fich-
tenkostümen und freiberuflich 
forstwirtschaftliche Feen recht 
herzlich zum Waldfest eingela-
den! Der Mottofasching fi ndet 
am Samstag, den 10.02.2018 
(Beginn 20:00 Uhr, Einlass ab 
18:00 Uhr) im Schützenhaus 
HOT statt. Einen Tag später am 
Sonntag, den 11.02.2018 feiern 
dann die Kinder mit uns zusam-
men den Kinderfasching (Beginn 
15:00 Uhr im Schützenhaus HOT,  
Einlass ab 14:00 Uhr). Karten für 
die Abendveranstaltung sind in 
der Vorverkaufsstelle Reisebü-

ro Lauer (Weinkellerstraße) und der Stadtinformation erhältlich. Der 
Männerballett-Grand-Prix am 09.02.2018 ist leider schon ausverkauft.

Wir freuen uns auf Euch!

Der Karnevalsclub Rot-Weiß-Hohenstein-Ernstthal

Der RO-WE-HE macht Halt, 
dieses Mal im Zauberwald
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Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes 
(Suchtkrankenhilfe) für Betroffene und Angehörige
Information und Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
Achtung neue Adresse ab 01.01.2018: 
August-Bebel-Str. 8, 09337 Hohenstein-Ernstthal (Advita Betreutes Wohnen). 
Nähere Informationen unter angegebener Telefonnummer.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142

Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086

Erziehungsberatung: 03723 7696590

Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben 
genannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und 
Insolvenzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession 
oder Weltanschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und 
gefördert.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14:00 - 17:00 Uhr. 
Telefon: 0371 23924444, Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Öffnungszeiten: Mo 07:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
 Di 13:00 – 16:00 Uhr
 Mi 07:30 – 12:00 Uhr
 Do 14:00 – 18:00 Uhr
 Fr 07:30 – 12:30 Uhr

INFOTHEK
Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 14.02. und 28.02.2018 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 07.02. und 21.02.2018 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 01.02., 15.02. und 01.03.2018 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 26.02.2018 18:00 Uhr

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt:  Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de 

Hilfe für Frauen in Not - Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie 
Angehörige können sich an das Hilfetelefon wenden. 

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Stadtmission Chemnitz
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.stadtmission-chemnitz.de.

GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel.: 03723 711599
Öffnungszeiten: Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, Di. 08:00 – 18:00 Uhr, 
Fr. 08:00 – 12:00 Uhr

Löffelstube, Neumarkt 9
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
(ab 13:00 Uhr Küchenschluss)

Hohenstein-Er. Tafel, Neumarkt 9, jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr. 
In Notsituationen können täglich Notpakete bereitgestellt werden
Gemeinwohlzentrum und Haarwerkstatt auf Anfrage unter oben ge-
nannter Telefonnummer

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- 
und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen 
Rentenkassen fi ndet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im 
Seniorenzentrum Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723 
626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

Wann? 22.02.2018
Wo? IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau
 Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau
Wie? Terminvereinbarung mit Herrn Hüttner erforderlich:
 Tel.: 0375 814-2220, 
 thomas.huettner@chemnitz.ihk.de

Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung.

IHK-Sprechtag Unternehmensnachfolge

Spruch des Monats
Die meisten Holzwege sehen anfangs 

wie Abkürzungen aus.
Prof. Dr. Hans-Jürgen Quadbeck-Seeger (*1939), 

deutscher Chemiker
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Liebe Leserinnen und Leser,

das Team und die Schüler der Diesterwegschule Wüstenbrand wünschen 
Ihnen allen ein erfolgreiches und glückliches Jahr 2018. 
Trotz der guten Vorsätze für die kommenden 365 Tage möchte ich Sie 
noch einmal mit zurück in den Dezember 2017 nehmen. Für unsere 
Schüler war dies ein turbulenter Monat. Denn viele Veranstaltungen und 
Verpfl ichtungen standen auf dem Plan. So besuchten die Klassen 3 und 4 
das Weihnachtstheater in Glauchau. Dort erwartete sie ein ganz modernes 
Märchen. Anders bei den Klassen 1 und 2, sie besuchten die Aufführung 
der Theatergruppe Buratino in Limbach-Oberfrohna. Gezeigt wurde das 
Märchen „Frau Holle“. Ein herzliches Dankeschön geht an den Veranstalter, 
der immer für einen reibungs- und komplikationslosen Ablauf sorgt. Wir 
kommen immer gern wieder. Ein ganz großes Lob geht an die kleinen 
und großen Profi s der Theatergruppe. Mit der Inszenierung wurde den 
Betrachtern ein tolles Ergebnis geboten. Die Leidenschaft und Qualität 
des Spiels war bewundernswert. Obwohl das Publikum recht unruhig 
gewesen ist, konnte man jedes Wort bis in die hinteren Reihen verstehen. 
Besonders verblüffend waren die Sprichwörter, die in dem Märchen ver-
steckt waren. Auch das Bühnenbild passte perfekt zur Aufführung. Allen 
Beteiligten ein dreifaches „Thumb up“!!! Wir freuen uns schon auf das 
nächste Weihnachtsmärchen.
Damit war aber der Dezember nicht vorbei. Unser traditioneller 
Weihnachtsmarkt erwartete - gut vorbereitet von den Mitgliedern des 
Fördervereins, Elternvertretern und unseren Kollegen – am 2. Advent 
seine Gäste. Herzlichen Dank an alle Unterstützer und Sponsoren für den 
gelungenen Nachmittag! Aber auch an unsere Stadt Hohenstein-Ernstthal 
geht ein herzliches Dankeschön! Denn ohne die tatkräftige und fi nanzielle 
Unterstützung seitens der Stadt wäre diese Veranstaltung in unserem 
Ortsteil nicht möglich! 

Die Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand berichtet

Überglücklich waren auch die Kinder des Schulchores unserer Grundschule, 
die zum Singen auf den Weihnachtsmarkt in Hohenstein-Ernstthal einge-
laden wurden. Mit einem kleinen Programm erfreuten sie die Besucher. 
Natürlich brachte der Weihnachtsmann einen prall gefüllten Sack mit 
auf die Bühne. Riesig freuten sich die Kinder über einen gesponserten 
Kinobesuch. Wir singen gern wieder.

H. Strobel
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Werte Einwohner, liebe Gäste!

Wir bedanken uns für das zahlreiche Kommen zum 13. Winterfeuer. Es 
wurden etwa 300 Bäume verbrannt und um die 250 Besucher sind der 
Einladung gefolgt. Der diesjährige Erlös kommt dem Jugendrotkeuz und 
der Jugenfeuerwehr Wüstenbrand zu Gute. Im Moment liegt uns noch 
keine genaue Summe vor, wir werden diese aber im nächsten Amtsblatt 
bekannt geben.
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei allen Unterstützern, 
wie der Firma Walther und Eifert, der Wohnungsgesellschaft, Seifert 
Transporte, Peter Schönfeld und dem Stadtbauhof Hohenstein-Ernstthal 
bedanken!

Als nächste Veranstaltung fi ndet das Feuerwehrfest am 02.06.2018 statt.

Ihre Feuerwehr Wüstenbrand und Ortsgruppe DRK Wüstenbrand

Winterfeuer 2018
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Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Es ist das Wort ganz nahe bei dir, in deinem Munde und in 
deinem Herzen, dass du es tust.

5.Mose 30, 14
Gottesdienste
04.02. 09:00 Uhr Sakraments-Gottesdienst und Kindergottesdienst
11.02 10:30 Uhr Sakraments-Gottesdienst
18.02. 09:30 Uhr Gemeinsamer Familien-Gottesdienst der 3 Stadtgemeinen
  zum Abschluss der Kinderbibeltage in St. Trinitatis
25.02. 09:00 Uhr Sakraments-Gottesdienst und Kindergottesdienst
02.03. 19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in St. Pius
04.03. 10:30 Uhr Sakraments-Gottesdienst und Kindergottesdienst

Gemeindeveranstaltungen
Frauentreff: Mo., 12. Februar 19:30 Uhr
Mutti-Kind-Frühstück: mittwochs 09:00 Uhr
Christenlehre (Klasse 1-4): mittwochs 15:45 Uhr
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
Junge Gemeinde: mittwochs 18:30 Uhr
Seniorennachmittag: Do., 22. Februar 14:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg: Mi., 28. Februar 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.: Mi., 7. Februar 15:00 Uhr

INFO-Wüstenbrand

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten ge-
geben hat, besonders im Ortsteil Wüstenbrand, liegen die Amtsblätter 
zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 
und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

Kurzbericht
über die 32. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 

vom 27. November 2017

Zur Sitzung waren 7 Ortschaftsräte anwesend.
Herr Röder leitete die Sitzung.

1. Sitzungsplan des Ortschaftsrates für 2018

Folgende Termine wurden für die Sitzungen des Ortschaftsrates im Jahr 
2018 beschlossen:

15.01.2018 18.06.2018
26.02.2018 17.09.2018
19.03.2018 22.10.2018
16.04.2018 19.11.2018
28.05.2018 17.12.2018

Diese fi nden in der Regel um 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüs-
tenbrand statt.

2. Bericht Organisationsausschuss Heidelbergfest 2018

Herr Lötzsch berichtet über das Ergebnis der 1. Sitzung des Organisati-
onsausschusses für das 50. Heidelbergfest.
Im Jubiläumsjahr soll der Reitplatz nicht als Parkplatz genutzt werden, 
sondern komplett den Schaustellern für Fahrgeschäfte und Buden zur 
Verfügung gestellt werden.
Die Werbung für das 50. Heidelbergfest soll umgestaltet und durch Groß-
plakate ergänzt werden.

Die Bürger des Ortes Wüstenbrand werden gebeten, ihre Grundstücke im 
Vorfeld des Festes zu schmücken.

Über die letzten noch ausstehenden Verträge laufen die Verhandlungen.

3. Informationen des Ortsvorstehers

Die bisherige Planung sieht vor, dass die Straße Landgraben 2018 gebaut wird.

Der Fußweg in Richtung Grüna soll erneuert werden.

4. Anfragen der Ortschaftsräte und der Bürger

Herr Hoyer fragt an, ob auf der Hohensteiner Straße – auf der Höhe des ehe-
maligen Landwarenhauses – ein Tempolimit von 30 km/h eingerichtet werden 
kann. Hier befi ndet sich die Ausfahrt des Kindergartens „Sonnenkäfer“.
Die Anfrage wird an die Stadtverwaltung weitergeleitet.

Röder
Ortsvorsteher

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

06.02. Helmut Ebersbach 85
06.02. Hannelore Kaden 70
06.02. Erika Unger 75
08.02. Magdalena Stelzer 80
11.02. Dietmar Schramm 75
13.02. Lothar Wagner 80
21.02. Hellmut Schubert 95
23.02. Lothar Ehrhardt 80
23.02. Rolf Steinbach 70
27.02. Konrad Zeps 75

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare fi ndet am 11.04.2018, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates fi ndet am Montag, 
den 26.02.2018, 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende fi ndet statt am Dienstag, den 
13.02.2018, von 16:30 bis 19:30 Uhr in der Diesterweg-Grundschule 
Wüstenbrand, Wüstenbrander Schulstraße 5.

Blutspendetermin
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Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. 
Bitte vorbeikommen und selbst stöbern!

BELLETRISTIK

Frauenromane
Mennen, Patricia: Ellas Geheimnis
Hauptmann, Gaby: Scheidung nie - Nur Mord
Bieling, Emma: Rapunzel auf Rügen
Roth, Charlotte: Als wir unsterblich waren
Roth, Charlotte: Als der Himmel uns gehörte
Roth, Charlotte: Bis wieder ein Tag erwacht
Roberts, Nora: Licht in tiefer Nacht
Picoult, Jodi: Bis ans Ende der Geschichte
Picoult, Jodi: Kleine große Schritte

Historisches
Thomas, Chantal: Leb wohl, meine Königin
Renk, Ulrike: Das Versprechen der australischen Schwestern
Follett, Ken: Das Fundament der Ewigkeit
Kinkel, Tanja: Grimms Morde
Lorentz, Iny: Die Widerspenstige
Gregory, Philippa: Wolfsschwestern

Heiteres
Ironside, Virginia: Danke, ich brauche keinen Sitzplatz

Lebenserfahrungen
Stehfest, Eric: 9 Tage wach
Lindnord, Mikael: Arthur (ein Hundeschicksal)

Sonstiges
Proulx, Annie: Aus hartem Holz
Lunde, Maja: Die Geschichte der Bienen (Familiengeschichte)
Ishiguro, Kazuo: Als wir Waisen 

SACHLITERATUR

Feuerstein-Praßer, Karin: Augusta (Kaiserin u. Preußin)
Mohnhaupt, Jan: Der Zoo der Anderen (Als die Stasi ihr Herz für Brillen-
bären entdeckte und Helmut Schmidt mit Pandas nachrüstete)
Limpinsel, Rainer: Diabetes - Das Anti-Insulin-Prinzip
Möwe, Hirsch und Sandmännchen (Facetten der Textilproduktion in und 
um Hohenstein-Ernstthal)
Reinwarth, Alexandra: Am Arsch vorbei geht auch ein Weg (Psychologie)
Nöbel, Hendrik: 90 Jahre Sachsenring
Marco Polo: Japan; Bulgarien

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“

Unsere Einrichtungen, Hort und Kita „Little Foot“, 
suchen ab sofort einen Mitarbeiter (m/w) 

in der Gebäudereinigung.

Ihre Aufgaben:
● Reinigung der Räumlichkeiten von Kindergarten/ Kinderkrippe/ 

Hort
● geringfügige Beschäftigung – Montag bis Freitag

Unsere Anforderungen:
● Arbeiten nach Hygienevorschriften
● selbstständige Arbeitsweise
● Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
● Bereitschaft zur Übernahme von Krankheits- und Urlaubsvertre-

tung

Wir bieten:
● Flexibilität in den Arbeitszeiten 

Ihre Perspektiven:
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich einer neuen Herausfor-
derung stellen möchten, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Kontaktdaten:
Hort der Diesterweg-Grundschule „Little Foot“

Leiterin Nicole Rother
Wüstenbrander Schulstraße 5
09337 Hohenstein-Ernstthal
OT Wüstenbrand

E-Mail: hort-little-foot@ggb-sachsen.de
Telefon: 03723 629704

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.
Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!

Stellenangebot
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307
Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

Termine im Februar
20.02. 18:00 Uhr „Auf den Spuren des Kulturerbes durch Europa – Teil II“ 
  Diavortrag von Marianne Naumann
26.02. 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“ mit Massage, Musik und spritzigen
  Getränken (Bitte Voranmeldung)

● Mit Voranmeldung: 
 Montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und 

Arbeitslosigkeit,
 jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.

● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 
Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr
● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist euer Haus, offen für alle 
Generationen. In diesem Sinne versuchen wir, für alle Altersgruppen in-
teressante und informative Begegnungen in unserem Haus zu gestalten. 
Tel. 03723 678053 Fax 678051 mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 08:30 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

NEU! Bewegungstraining
Mittwochs, 14:00 bis 14:30 Uhr, Kurs „Spaß an der Bewegung mit Katrin“

Generationen-Universale
15.03. 16:00 Uhr Generationen-Universale zum Thema „Optische
  Täuschung“, Dozent ist Herr Petzschler

Wissen kann Generationen verbinden. Interessante und wissenswerte Vor-
träge aus verschiedenen alltagsnahen Themenbereichen – Altersbereich 
von 6 bis 99 Jahren. (Eintritt für Kinder 1,00 Euro, Erwachsene 3,00 Euro)

Krabbelgruppe
Jeden Freitag, 09:30 – 10:30 Uhr für alle Knirpse von 0 – 3 Jahren.
Muttis und Vatis sind hierzu recht herzlich eingeladen! 
(Unkostenbeitrag: 2,00 Euro)

Tanztee im MGH – Alle Junggebliebenen können im Schützenhaus das 
Tanzbein schwingen! Die Veranstaltung fi ndet i.d.R. jeden 2. Dienstag 
im Monat statt.

Keramikzirkel 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr, ab Februar auch mittwochs 
09:00 Uhr möglich. Ob Anfänger oder Profi , jeder ist herzlich eingeladen mit 
uns zu töpfern! Anmeldung erforderlich.

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pfl ege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen fi nden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt.

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung.

Ferienangebot
19.02. 10:00 Uhr Auf Zeitreise mit Korporal Stange: „Die Zwerge sind los“ 
   Hofnarren, Kobolde und Zwerge in der Geschichte und
   im Märchen (Bitte Anmeldung bis 07.02.2018!)

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
22.02.2018 19:00 Uhr Vereinsabend im Gasthaus 
  „Zur Zeche“ mit den 
  Batzendorfern
  Gäste sind herzlich willkommen.
01.03.2018 08:30 Uhr Wanderung zum Forsthaus in Niederlungwitz
  Treffpunkt Bahnhof

Das Huthaus und die Kaue der Lampertusschachtanlage in Hohenstein-Ernstthal 
sind jeden letzten Samstag im Monat in der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr für 
Besucher offen.
Befahrungen unter Tage sind von März bis Oktober nach Vereinbarung möglich. 
Voranmeldungen bitte bei Thomas Posern unter Tel. 03723 700200.

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 17:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● Tickets für „Philharmonic Rock am Sachsenring“ 
 (besico Tribüne) am 25.08.2018, 20:30 Uhr
 (Preise: Kategorie 1 – 35,00 Euro, Kategorie 2 – 30,00 Euro)
● Tickets ADAC Sachsenring Classic vom 22. – 24.06.2018
● TICKETS für den MOTOGP 2018 vom 13. – 15.07.2018
● Buch von Wolfgang Hallmann: Rogo – Esda – Turmalin
● DVD RACING TOGETHER – Die Geschichte der Motorrad-Weltmeis-

terschaft (Die erste offizielle Filmdokumentation über die lange 
Geschichte der FIM Motorrad-WM)

 ● Buch 90 Jahre Sachsenring „Eine Zeitreise mit Siegern und Publi-
 kumslieblingen“, (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Sachsenring-Kollektion 2017 – Pin, Aufkleber, Aufnäher
● Buch „Der Sachsenring – 90 Jahre Rennsporttradition“
 von Wolfgang Hallmann
● DVD – MotoGP Saisonrückblick 2016
● Buch „Hohenstein-Ernstthal – Die Bergstadt am Sachsenring“ 
 von Stadtchronist Wolfgang Hallmann (Preis 19,99 Euro): 

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal

NEU
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- In den Winterferien täglich geöffnet

Direkt neben der Miniwelt erhebt sich die Kuppel des Minikosmos. 
Leise erklingt Musik und 230 Quadratmeter „gewölbte Leinwand“ 
werden zum Ausgangspunkt von Reisen in die Weiten des Universums. 
Die Besucher erleben in bequemen, drehbaren Sitzen 360-Grad-Kino 
in fantastischen Bildern und sind mittendrin im virtuellen Abenteuer. 
In den Winterferien ist vom 10. bis 25. Februar 2018 täglich geöffnet.
Wir zeigen viele schöne Programme für große & kleine Sternenwel-
tentdecker.
So zum Beispiel:

„TABALUGA und die Zeichen der Zeit“ (empfohlen ab 6 J.), 
Sa.|So.|Mi. – 13:00 Uhr
„TABALUGA und die Zeichen der Zeit“ ist ein 
Film mit unglaublich mitreißender Musik von 
Peter Maffay, die zum Mitsingen und Mit-
klatschen einlädt – Ein toller Familienfi lm mit 
fantastischen Bildern. Begleitet den kleinen 
grünen Drachen auf seiner Reise die Zeit zu 
enträtseln, warum man sie nicht kaufen kann, 
sie begrenzt ist und nur in seinen Träumen 
anhält. Ein Film mit so vielen Botschaften für 
Groß & Klein. „Geht achtsam um mit der Zeit, 
ist sie einmal verronnen, lässt sie sich nicht 
zurückholen.“

„Das kleine 1x1 der Sterne“ (empfohlen ab 5 J.)
Mark, seine Freundin und sein kleiner Bruder Tim beobachten verschie-
dene Sternbilder am Himmelszelt, den großen Wagen, die Kassiopeia 
und sie wünschen sich auch einmal dort oben zu sein. Plötzlich werden 
sie an Bord des Raumschiffes Observer „gebeamt“ und schon geht 
die spannende Reise los. Die Kinder 
besuchen die verschiedenen Planeten 
des Sonnensystems und können sich 
von einigen sogar die Oberfläche 
„anschauen“. Plötzlich kommen sie 
der Sonne zu nah... – Astronomisches 
Grundwissen in kindgerechter Form 
aufbereitet. Da Lernen nicht nur die 
Kleinen etwas...

„Ferne Welten – Fremdes Leben“
Schon immer schauten die Menschen ans Firmament, ordneten sich die 
Sterne zu Bildern und ersonnen Geschichten. Je weiter sie ins All blicken 
konnten, umso mehr stellten sie sich auch viele Fragen: „Gibt es Leben 
im Universum außer dem Unseren? Wie könnte fremdes Leben aussehen 
und wo gibt es Voraussetzungen dafür? Welche Anforderungen müssen 
Planeten erfüllen? Sind Außerirdische wie wir?“
Das Programm „Ferne Welten – Fremdes Leben“ zeigt Fakten und lässt 
der Phantasie freien Lauf. Beeindruckende Bilder in brillanter Qualität 
und 3D-Effekt ziehen die Besucher in ihren Bann. Sie haben den Ein-
druck durch das All zu „fl iegen“ und das ohne Raumanzug. Ein tolles 
Programm für Sterneninteressierte ab 10 Jahre.

Änderungen vorbehalten

Öffnungszeiten:
10. – 25.02.2018 täglich geöffnet 
Mo. – Fr. ab 10:00 Uhr | Sa. + So. ab 13:00 Uhr
Eintrittspreise Minikosmos (Programmdauer ca. 1 Stunde) 
Erwachsene: 7,00 Euro | Kinder ab 5 Jahre:  6,00 Euro
Familienkarte:  25,00 Euro (2 Erw. bis zu 4 Kinder)

Eintrittspreise TABALUGA: Erwachsene: 9,00 Euro | Kinder 8,00 Euro
Parkplatz: kostenfrei
Der Minikosmos bietet pro Vorstellung 74 Sitzplätze.

Weitere Informationen unter Tel. 037204 72255 
oder www.planetarium-lichtenstein.de

Tolle Programme für Groß und Klein 
im Minikosmos Lichtenstein
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Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Unsere Kleiderkammer ist seit dem 01.01.2018 umbenannt. 
Der jetzige Laden Mode von Mensch zu Mensch ist für alle Bürger geöffnet.
Wir bieten Ihnen moderne, schicke, sportliche und elegante Bekleidung 
für Damen, Herren und Kinder sowie dazu passende Modeartikel. Ebenso 
Schuhe, Haushaltwaren, Bücher, Spielsachen und Sportgeräte.

Öffnungszeiten Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Der Frühling steht vor der Tür!
Bitte spenden Sie uns Ihre aussortierte und gut erhaltene Bekleidung!

Stätte für Begegnungen 
PKP Seniorenheim, Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal – Speisesaal/Cafeteria,
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr – Anmeldung beim DRK/Fahrdienst möglich

06.02.2018 „Witziges und Kurioses“
 Faszinierende Geschichten vom Bauernhof 
 Mein Leben, meine Arbeit, zu Gast ist Herr Ullrich Bauch
06.03.2018 „Frühlingserwachen“
 Fröhliche Episoden mit Witz und Charme sowie musikalisches 
 Unterhaltungsprogramm, zu Gast ist Wolfgang Erler

Betreutes Reisen seit 18 Jahren 
Was bedeutet Betreutes Reisen?
● Ihr DRK achtet bei der Auswahl der Reisen auf die speziellen Wünsche 

von Senioren und Menschen mit Handicap, für unbeschwerte Urlaubs-
tage in kleiner familiärer Gruppe.

● Ihr DRK regelt alle Angelegenheiten Ihrer Reise (u. a. Anmeldung, 
Versicherung, Kofferservice).

● Ihr DRK sorgt für qualifi ziertes Begleitpersonal (gut ausgebildet, hilfs-
bereit und erfahren).

● Ihr DRK Betreuer/in ist rund um die Uhr für Sie da (24 Stunden).
● Ihr DRK Betreuer/in begleitet Sie bei allen Ausfl ügen (u. a. Spaziergän-

gen, Baden).
● Ihr DRK Betreuer/in sorgt für kleine Hilfeleistungen (u. a. Medikamen-

tengabe, Verbände).

Planen Sie schon für 2018 Ihren Urlaub? Wenn ja, dann entscheiden Sie sich 
schnell!
Hier ein kleiner Vorgeschmack:
03.06. bis 10.06.2018 Ostsee – Insel Usedom – Koserow 
 Best Western Hotel „Hanse Kogge“ 
 (Anmeldeschluss: 09.03.2018)
23.09. bis 30.09.2018 Bad Reichenhall – Bayern
 Hotel Amber Residenz Bavaria 
 (Anmeldeschluss: 09.03.2018)

Betreute Ausflüge
Unsere neuen Ausfl ugsangebote 2018 beginnen im Monat März und werden 
demnächst bekannt gegeben!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheitsthe-
rapie“ bereits seit 16 Jahren, Wassergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie 
sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufende Kurse! Fragen Sie in Ihrer 
Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses übernehmen!

Erste Hilfe Ausbildung
10.03.2018  von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
13.03.2018  von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
26.03.2018  von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
07.04.2018  von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
20.04.2018  von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Blutspendetermine
24.02.2018, 08:30 – 12:00 Uhr, Freiwillige Feuerwehr Turnerstraße 8, 
 Hohenstein-Ernstthal
13.02.2018, 16:30 – 19:30 Uhr, Grundschule Wüstenbrand, 
 Wüstenbrander Schulstraße 5
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HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im Februar

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr
 04.02.2018 15:00 Uhr
Am 04.02.2018, um 15:00 Uhr laden wir herzlich zu einem Saitenspiel-
gottesdienst unter der Leitung von Michael Wittig, dem Landesmusik-
wart des Sächsischen Gemeinschaftsverbandes, im Haus der Gemein-
schaft zum Thema: „Knie dich rein“ ein.

Schauen Sie doch auch mal rein
– Eintritt frei!

Bibelstunde: 07.02. und 21.02.2018 19:30 Uhr
Frauenstunde: 28.02.2018 19:30 Uhr
Jugendstunde: samstags 18:30 Uhr
Chor: donnerstags 19:30 Uhr
Saitenspieler 15.02.2018 18:30 Uhr
 
Weltgebetstag am 02.03.2018, 19:30 Uhr 
Wir feiern in der katholischen St. Pius Kirchge-
meinde am Grenzweg in Hohenstein-Ernstthal 
einen ökumenischen Gottesdienst zum Welt-
gebetstag (gemeinsam mit christlichen Frauen 
aus über 170 Ländern). In diesen Jahr aus dem 
Land Surinam. Eintritt frei!
Thema: „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

Friedensgebet – dienstags 18:45 – 19:15 Uhr

Termin Ort
06.02. Kirche Wüstenbrand, Kirchweg
13.02. Kirche St. Trinitatis, Neumarkt
20.02. Kirche St. Christophori – Winterkirche, Hinrich-Wichern-Straße
27.02. Landeskirchliche Gemeinschaft, Kroatenweg 8
06.03. Kirche Wüstenbrand, Kirchweg

Termine und Orte für das Friedensgebet

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:

Fifty shades of Grey 3 „Befreite Lust“:
Kennt denn jemand die Bücher und die ersten Filme? Was nein, na dann 
aber ganz schnell nachholen. Sonst gibt es sexuelle Spannung und Aufl a-
gen im Sub-Bereich!!
Wir kommen nun zum HÖHEPUNKT der Fifty shades Reihe. Es wird geheira-
tet, gefl ittert, gepimpert und geknebelt. Doch Mrs. Grey bekommt Besuch 
aus ihrer Vergangenheit, und der ist mies drauf, dann wird ihre Schwester 
entführt und obendrein trifft sich doch auch noch ihr wohlhabender Ehe-
mann mit seiner Ex. Das klingt nach einer Menge Bestrafungen. Das wird 
heiß, heißer, megaheiß in der Visionsbar. Also Feuchttücher und Partner 
geschnappt und ab ins Kino!!

Regie: James Foley
Länge: noch nicht bekannt., ab 16 Jahre beantragt

Jumanji: „Willkommen im Dschungel“:
Hart, härter…The Rock. Dwayne Johnson mischt ordentlich den Dschungel 
auf. Nachdem vier Teenager, anstatt Nachzusitzen, ein Videospiel aktivieren, 
fi nden sie sich auf einmal in fremden Persönlichkeiten und in einer frem-
den Umgebung wieder. Um nun ein Spiel zu gewinnen, müssen sie einige 
Gefahren bestehen, Puzzle lösen und Abenteuer meistern.
Das knallt gewaltig und ist toll anzuschauen. Ebenfalls dabei sind Jack 
Black, Kevin Hart und sexy Karen Gillan, bekannt als Nebula (ganz in blau) 
aus Guardians of the Galaxy. In diesem Film viel hübscher anzusehen. In 
Erinnerung an den wunderbaren Robin Williams 
aus dem ersten Jumanji. 

Regie: Jake Kasdan
Länge: 119 min., ab 12 Jahre

Ferdinand – geht stierisch ab
Bulle Ferdinand ist ein Gemüts-Stier. Immer gut gelaunt und freundlich, 
kann keiner Fliege was zu Leide tun. Doch als er von einer Biene gestochen 
wird, geht er ziemlich ab. Nun denken alle, was für ein Stier, ab mit dem 
in die Arena nach Madrid. Wie kommt man nun aus dieser Stierkampf-
nummer raus? Nur mit guten Freunden. Eine sehr tolle, lustige und bunte 
Animationskomödie. Es sprechen unter anderem Bettina Zimmermann 
und Max Giermann.
Ein wunderbarer Film für Groß und Klein! Ahhh Mist, das Popcorn ist alle. 
Aaaaandreaaaas!!

Regie: Carlos Saldhana
Länge: 106 min, ab 0 Jahre

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:

„Wie heißt die Buchautorin der „Fifty shades of Grey“ Reihe?“

Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 28.02.2018.

Lösung Dezember: „Chewbacca“
Gewinner: Anna S. aus Chemnitz, Kerstin B. aus HOT

Infos unter:  www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
03723 42848 Kino „Capitol“.

Angaben ohne Gewähr.
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (Februar 1918) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 68. Jahrgang (1918)

(Rechtschreibung im Original) 

9. Februar 1918

Nach kurzem schweren Kranksein ist gestern nachmit-
tag die Leiterin des Kinderhorts zu St. Trinitatis, Fräu-
lein Helene Margarete Polster, gestorben. Seit dem 

10. Mai v. J. wirkte die junge Dame, die erst im 22. Lebensjahr 
stand und eine Tochter des Pfarrers Polster in Obergräfenhain 
bei Narsdorf war, am Kinderhort und hatte sich durch ihr 
innerlich gefestetes Wesen die Achtung aller Erwachsenen 
und durch ihre Liebe und Hilfsbereitschaft das Vertrauen der 
Kleinen im richtigen Maße zu erwerben gewußt. Der Dank 
der Eltern, Kinder und der Gemeinde folgt der Verblichenen 
in ihr frühes Grab nach.

16. Februar 1918

Einen jugendlichen Einbrecher hat man in der Person 
eines 14jährigen Schulknaben ermittelt, der sich in 
letzter Zeit in dem von seinen Eltern bewohnten Hau-

se Eingang in verschiedene Keller teils durch Nachschlüssel 
teils durch Entwenden der richtigen Schlüssel verschafft und 
mehrere Zentner Kartoffel gestohlen hat. Diese hat er seiner 
Mutter zukommen lassen unter dem Vorwande, sie von einem 
hiesigen Landwirte gekauft zu haben, und sich dann von ihr 
in sechs Fällen je 2 Mark geben lassen, die er gemeinsam mit 
seinen 17jährigen Bruder verjubelte.

17. Februar 1918

Dem Einbrecher, der vor einigen Tagen der Rodelhütte 
einen unerwünschten Besuch abstattete, sind außer 
verschiedenen Handwerkszeug noch zwei Blechkan-

nen mit etwa 4 Liter Petroleum und zwei Wandlampen in die 
Hände gefallen. Wenn der Spitzbube es auf Spirituosen abge-
sehen hatte, so blieb sein Sehnen unerfüllt, denn alles, was zur 
Nahrung und Notdurft des Leibes gehört, ist schon seit langem 
aus der Rodelhütte entfernt. Einlaß hat der Dieb durch ein 
Fenster an der Westseite der Hütte gesucht, daß er einstieß. Im 
Innern hat er durch Zertrümmern starker Fensterscheiben und 
Lossprengen von Schlössern mehrfach Schaden angerichtet.

19. Februar 1918

Am 16. d. J. dem ersten Todestage des Herrn Kommerzi-
enrat Reinhard, hat seine Familie für das Betlehemstift 
mit 10000 Mk. Eine „Paul Eduard Reinhard-Gedächt-

nisstiftung“ errichtet, deren Zinsen zu einem Drittel dem Stifte 
zu freier Verfügung stehen, zu zwei Dritteln für Kinder unserer 
Stadt, insbesondere von Kindern solcher Personen verwendet 
werden sollen, die der Familie Rainhard oder der Firma G. F. 
Beck Dienste geleistet haben. Die Auswahl steht dem Stadtrat 
zu. Dem Heimgegangen, der 25 Jahre Schatzmeister des Stiftes 
gewesen ist und um sein Aufblühen große Verdienste hat, wird 
damit ein schönes Denkmal gesetzt.

24. Februar 1918 – 50 Mark Belohnung!

Im sogenannten Martinswald nördlich vom Berghaus sind 
im Januar oder Anfang Februar d. J. 30-40 Fichten der 
Krone beraubt worden. Es wird gebeten, alle Wahrneh-

mungen, die zur Ermittlung des Täters führen könnten, sofort 

der hiesigen Polizeiwache mitzuteilen. Wer den Täter so nam-
haft machen kann, daß dessen gerichtliche Bestrafung erfolgen 
kann, erhält vom Stadtrate eine Belohnung von 50 Mk. Der 
Stadtrat behält sich jedoch vor, diese Summe entsprechend zu 
verteilen, falls mehrere Berechtigte in Frage kommen sollten.

26. Februar 1918

Die Genossenschaft Bethlehemstift im Hüttengrunde 
hat in ihren Vorstand mit Gültigkeit bis zum 31. März 
1920 gewählt die Herren Kirchenrat Adolf Siebenhaar 

in Leipzig als Vorsitzenden, Hofrat Gustaf Eberhardt in Chem-
nitz als Stellvertreter des Vorsitzenden und Fritz Reinhard in 
Hohenstein-Ernstthal als Schatzmeister.
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Im Museum aufgespürt (22)

„…Besten Dank für die Übersendung der 
Lanze für Karl May! Großartig, wie der Karl-
May-Verleger mit dem Deutschen Willen 
Ferdinand Avenarius abrechnet! Mich freut 
dies besonders, weil ich ja die Karl-May-
Bücher seit Jahren schätze und immer wieder 
gern lese.“ 

Karl Liebknecht (1871 – 1919)

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

3 Minuten Heimatkunde

Die Streitschrift „Eine 
Lanze für Karl May“ 
erschien 1919

Kaiser Wilhelm I. auf dem Hohensteiner Marktplatz
Auf dem Markt in Hohenstein stand 
einmal Kaiser Wilhelm I., allerdings 
nur als Denkmal, eine Büste. 15 Jah-
re hielt er es vor dem Rathaus aus. 
1905 verschwand er hinter Büschen 
im Park an der König-Albert-Straße, 
der jetzigen Conrad-Clauß-Straße. 
Aber auch diesen Standort verließ 
er bald. Auf Nimmerwiedersehen.
Als 1871 im deutsch-französischen 
Krieg vor Paris noch die Kanonen 
donnerten, kamen die deutschen 
Fürsten und Könige im nahen 
Versailles zusammen, um den preu-
ßischen König Wilhelm zum Deut-
schen Kaiser zu ernennen. König 
Ludwig II. von Bayern und andere 
hatten abgelehnt, der sächsische 
König stand nicht zur Debatte, so 
kam eine Preuße an die Spitze des 
neuen Deutschen Reiches. Es war 
ein Bundesstaat, zu dem 26 Staaten 
gehörten. Das Oberhaupt war also 
der König von Preußen als erblicher 
Deutscher Kaiser. Er ernannte den 
Reichskanzler. Die Vertreter der 
Fürsten (der Länder) kamen im 
Bundesrat zusammen. Der besaß 
die gesetzgebende Gewalt. Die Ab-
geordneten des Reichstages wurden 
vom Volk gewählt. Nun gab es eine 
einheitliche Währung, einheitliche 
Maße und Gewichte, einheitliche 
Gesetze, und vieles andere wurde 
auch vereinheitlicht. Für die Wirt-
schaft war das alles von großem 

Vorteil. Aber damit verstärkte sich auch erheblich die Ausbeutung der Arbeiter.
Diese Reichsgründung löste in allen deutschen Ländern eine wahre Gedenkstein-
lawine aus. Hohenstein wollte sich da nicht ausschließen, ließ aber die Sache 
eher bescheiden und gemächlich angehen. Die Büste Kaiser Wilhelms I. wurde 
zwei Jahre nach dessen Tod aufgestellt. Etwa zur gleichen Zeit errichtete der 
Erzgebirgsverein auf einem Aussichtspunkt am Eingang des Röhrensteigs eine 
Steinsäule, um den Kaiser zu ehren. Nachdem der Steinmetz fertig war, musste 
später der Vorstand feststellen: „Schon mancher hat die krumme Säule mit Ver-, 
aber nicht mit Bewunderung betrachtet.“ Recht hatte er. Aber so blieb unserer 
Stadt wenigsten ein größeres Monstrum als Denkmal erspart.
Zu allen Zeiten wurden Gedenksteine errichtet, Gedenktafeln angebracht und 

öfters auch wieder entfernt oder gar 
gestohlen. Und zum Gedenken ge-
pfl anzte Bäume haben sowieso eine 
begrenzte Lebensdauer. Wie vieles.

Dieter Krauße

Re
pr

os
: A

rc
hi

v 
Je

ns
 S

ch
ill

in
g 

(2
)

Ku
ltu
rra
um

Vogtland-Zwickau



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 02/2018

26

NEWS aus dem Lessing-Gymnasium

Lessing-Gymnasium öffnet 
seine Türen am 3. Februar 2018

Der nächste große Abschnitt in der 
Schulausbildung steht vor vielen Eltern 

und ihren Kindern, die zurzeit die Klasse 4 der Grundschulen besuchen.
Es ist eine Entscheidung, die den Schulbesuch und somit die Ausbil-
dung des Kindes für die nächsten 8 Jahre festlegt.
 
Die Lehrer und Schüler des Lessing-Gymnasiums in Hohenstein-Ernst-
thal werden am 3. Februar 2018, von 09:00 – 12:00 Uhr ihre Schule 
öffnen und interessierten Eltern und Kindern beratend zur Seite stehen. 
Wir präsentieren die Angebote unseres Gymnasiums, geben Einblick in 
verschiedene Bereiche des Unterrichtes und zeigen, wozu ein modernes 
Gymnasium heutzutage in der Lage ist. 

Wir hoffen, dass Sie gleichzeitig die Atmosphäre spüren, die ein 
Gymnasium im ländlichen Raum auszeichnet und freuen uns auf Ihren 
Besuch, gespannte und interessierte Kinder und viele Gespräche, die 
Ihnen bei Ihrer Wahl helfen.

Hoppe 
Schulleiter

Kinder für Kinder – Gelebte Nächstenliebe 
Während hunderte Besucher der Weihnachtskonzerte des Lessing-Gymna-
siums am 8. und 9. Dezember sich durch unseren Chor auf ein fröhliches 
Weihnachtsfest einstimmen ließen, dachten unsere Schüler der Klasse 5a um 
Frau Köhler auch an die, die dieses Erlebnis und vielleicht auch ein Weihnachten 
zu Hause nicht genießen können. 
An die Schwächsten, oft sehr jungen Patienten, an kleine Kämpfer, Löwen-
herzen, an Krebspatienten. Fleißig wurden zu Hause mit Mutti, Vati oder 
den Großeltern Plätzchen gebacken, liebevoll verpackt und an diesen beiden 
Abenden an die Besucher der Konzerte für einen kleinen Obolus verkauft. 
So mischten die „Kleinsten“ unserer Schüler gelebte Nächstenliebe in den 
Teig und brachten mit strahlenden Augen und viel Freude die Naschwerke für 
einen guten Zweck an den Mann oder die Frau. Das Ergebnis dieser Aktion war 
eine Spendensumme in Höhe von 148,00 Euro, die direkt an den Elternverein 
krebskranker Kinder e.V. Chemnitz weitergeleitet werden konnte. 
Weihnachten ist längst vorbei, aber die Aktion hatte eine wunderschöne Reak-
tion des Elternvereins ausgelöst, die den Kindern Gänsehaut über den Rücken 
jagte, sie stolz machte und gleichzeitig dankbar dafür, dass es ihnen gut geht.  
Neben einem herzlichen Dankeschön durch die Vorsitzende des Elternvereins 
krebskranker Kinder e.V. Chemnitz, Frau Oehme, enthielt der Brief folgende 
Worte, die uns sehr berührt haben, die wir gern jedem ins Herz senden und 
Ihnen damit nicht vorenthalten möchten:

„…Wir möchten das Geld zur Finanzierung unserer Angebote auf der Kin-
derkrebsstation der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin Chemnitz verwen-
den. Eines unserer Projekte sind die sogenannten „Mutperlen“. Das Projekt 
beinhaltet, dass die kleinen Patienten während des langen Krankenhausauf-
enthaltes auf eine Kette Perlen auffädeln können. Für jeden Eingriff und für 
die Behandlungsprozedur erhalten sie eine spezielle Perle, die diesen Eingriff 
symbolisiert. Zuerst wird mit Buchstabenperlen der Name des Kindes aufge-
fädelt und dann z.B. für die stationäre Aufnahme ein Stern, eine Schnecke für 
Stammzellentransplantationen, eine rot-blaue gedrehte Perle für Bluttrans-
fusion. Jede aufgefädelte Perle auf der Kette ist eine kleine Belohnung auf 
dem Weg durch die langwierige Behandlungszeit. Die Kinder sind sehr stolz, 
wenn sie sehen, was sie schon alles geschafft haben und manchmal nimmt 
die Kette ihnen so auch etwas die Angst vor dem Kommenden. Bis zum Ende 
der Behandlung entstehen für die kleinen Patienten meterlange individuelle 
Ketten, welche letztendlich die ganze Krankheitsgeschichte verdeutlichen 
und eine Erinnerung an die Zeit im Krankenhaus mit allen Höhen und Tiefen 
der Bewältigung bleiben.“

Bei diesen Zeilen von Frau Oehme wird uns umso mehr bewusst, wie kost-
bar Gesundheit ist und wir sind stolz auf unsere 5a, die mit dieser Aktion 
ein Zeichen setzte. Weihnachten ist nur einmal im Jahr, spenden und damit 
Hoffnung schenken kann man an 365 Tagen…. JEDER! 
Vielen Dank an alle, die unsere Schüler dabei unterstützten.

Jugend trainiert für Olympia Handball
Zum Beginn des neu-
en Kalenderjahres 
waren es die Hand-
baller der Geburts-
jahrgänge 2001 bis 
2004, die sich zum 
zweiten Mal für das 
Regionalfinale Zwi-
ckau qualifi zierten.
Zehn Spieler unseres 
Gymnasiums kämpf-
ten um den Einzug 
ins Landesfi nale der 
besten Handballer 
Sachsens. 

Zum Auftakt siegte unser Team, welches vorrangig mit Schülern der 9. Klas-
sen besetzt war, gegen die Oberschule aus Lengenfeld souverän mit 27:6 
Toren. Das zweite Spiel gegen eine Mannschaft der Oberschule Leubnitz 
konnten wir mit 22:18 für uns entscheiden.
Das dritte Spiel in der Halle an der Wieprechtstraße in Plauen – Gegner waren 
die Handballer aus Wilkau-Haßlau – sollte über den Einzug ins Sachsenfi nale 
entscheiden. Nach einem spannenden Match, sich in der Führung abwech-
selnd, entschieden die Randzwickauer das Spiel leider zu unseren Ungunsten. 
Der errungene 2. Platz (Glückwunsch an die Jungen!) lässt hoffen.
Im nächsten Jahr greifen wir wieder an. Und das Ziel heißt: Sachsenfi nale!
Ein besonderer Dank gilt den beiden Trainern vom HV Grüna, die das Team 
sportlich sehr gut unterstützten und betreuten:

Mit sportlichem Gruß
Heiko le Beau

Sportlehrer

Termin: Donnerstag, den 15. Februar 2018
 stündlich 13:00 Uhr, 14:00 Uhr, 15:00 Uhr und 16:00 Uhr 
 Voranmeldung erwünscht unter Tel. 03723 47711

Nähen von kleinen 
Stift-Täschchen aus 
abgelegter Jeanshose 
(bitte mitbringen)
oder Leseknochen
Kosten: 5,00 Euro

Textil- und Rennsportmuseum
Antonstraße 6
09337 Hohenstein-Ernstthal

Ferienangebot Museumswerkstatt
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Neues aus dem Karl-May-Hort
Hallo 2018!
Wir hoffen, Sie hatten einen entspannten Start 
ins neue Jahr und können, wie wir, bereits über 
die ersten schönen Momente berichten.  
Denn bei uns im Karl-May-Hort gab es schon zu 

Beginn des Jahres 
einen tollen Höhe-
punkt.
Am 12.01.2018 wurde nach langen Umbau- 
und Räumarbeiten ein bisher kaum genutzter 
Raum als neuer „Kreativraum“ für die Kinder 
eröffnet.
Hier können sie nach Herzenslust werkeln, 

basteln, malen und anderweitig kreativ werden. Vor allem die größeren 
Kinder haben den Raum bereits gut angenommen und nutzen ihn täglich. 
Wir sind gespannt, welche Kunstwerke dort entstehen.

Des Weiteren stehen die Winterferien vor der Tür und die Planung der 
Aktivitäten ist abgeschlossen. Jetzt hoffen wir nur, dass Frau Holle uns mit 
viel Schnee beschert und wir in unseren Ferien tolle Abenteuer im Schnee 
erleben können. Seid gespannt, was wir alles erleben konnten.

Bis zum nächsten Mal!
Eure Indianer-Kinder und die Häuptlinge

Die Kindertagesstätte „Bummi“ berichtet
Die Eichhörnchenkinder gestalteten ein Programm für den Sozialverband
Am 13.12.2017 machten sich die Kinder der Eichhörnchen-Gruppe der VdK 
Kindertagesstätte Bummi gemeinsam mit Ihren Erzieherinnen auf den Weg 
ins Schützenhaus.
Dort angekommen präsentierten die Mädchen und Jungen ihre Lieder und 
Gedichte bei einer gemütlichen Weihnachtsfeier für die Mitglieder des Sozial-
verbandes VdK Sachsen e.V. und bekamen für ihre Darbietungen viel Applaus.
Natürlich durften kurz vor Weihnachten auch die Geschenke nicht fehlen, für 
die wir uns noch einmal bedanken möchten.

 Dagmar Lanick Ute Felbinger
 Erzieherin der VdK Kita Bummi Leiterin der VdK Kita Bummi

Der Nikolaus war zu Besuch in der VdK Kita Bummi
Alle Kinder und Er-
zieher versammelten 
sich im Mehrzweck-
raum und warteten am 
06.12.2017 gespannt 
auf den Nikolaus. Er 
wurde mit einem Weih-
nachtslied von den Kin-
dern empfangen.
Initiiert wurde der Niko-
lausbesuch von Herrn 
Uwe Adamzczyk, Kreis-

vorsitzender des Sozialverbandes VdK Sachsen e.V.
Wir waren in gemütlicher Runde mit allen Kindern beisammen und haben mit 
dem Nikolaus erzählt, was er alles zu tun hat. Danach beschenke der Nikolaus 
die Kinder und Erwachsenen. Für uns bleibt das eine schöne Erinnerung und 
wir sagen herzlichen Dank an den großzügigen Nikolaus des Sozialverbandes 
VdK Sachsen e.V.

Plätzchen backen mit Kindern in der Parkresidenz
Die Senioren der Parkresidenz Hohenstein-Ernstthal und die Kinder der VdK 
Kindertagesstätte Bummi haben gemeinsam Plätzchen gebacken. 
Die Mitarbeiter der Einrichtung hatten im Gemeinschaftsraum alles bereits vor-
bereitet, so dass es schnell ans Ausstechen gehen konnte. Es klappte vorzüglich. 
Die Kinder mit ihrem Elan und Wissensdurst und die alten Menschen mit ihrer 
Ruhe und Erfahrung ergänzten sich perfekt. Es war wie in einer Weihnachts-
bäckerei und alle waren mit Eifer dabei. Sowohl die Kinder und als auch die 
Bewohner der Parkresidenz naschten natürlich auch hier und da und freuten 
sich über das gelungene Backwerk.

Herzlichen Dank an die thyssenkrupp System Engineering GmbH
Die VdK Kindertagesstätte „Bummi“ möchte sich im Namen aller Kinder, Eltern 
und des Erzieherteams für die Geldspende, welche uns am 20.12.2017 symbo-
lisch übergeben wurde, bedanken. Ein toller Beitrag, der große Wirkung erzielt.
Die feierliche Übergabe 
des Spendenschecks fand 
in unserer Einrichtung 
statt. Die Kinder der 
Igelgruppe bedankten 
sich mit einem kleinen 
Weihnachtsprogramm 
bei Christin Schlender, 
Stefanie Müller und Frank 
Riemer-Keller von thyssen-
krupp System Engineering 
GmbH recht herzlich.
Da wir in unserer Einrichtung besonders viel Wert auf Bewegung legen, suchen 
wir immer nach Möglichkeiten, dass sich unsere Kinder in hohem Maße entfalten 
können. In der frühen Kindheit ist Bewegung nicht nur für motorische, sondern 
auch für die kognitive, emotionale und soziale Entwicklung entscheidend.
Heutzutage bewegen sich die Kinder viel zu wenig und dem wollen wir ent-
gegenwirken. Ursache dafür sind immer wieder zu enge Zeitpläne, Fernsehen 
und digitale Technik.
Diese Finanzspritze werden wir für die Errichtung einer Rollerbahn in 2018 auf 
unserem schönen Außengelände in der VdK Kindertagesstätte „Bummi“ nutzen.

Ute Felbinger
Leiterin der VdK Kindertagesstätte „Bummi“

Auf Grund der großen Nachfrage fi ndet das
Rathaus-Kinder-Konzert im Kino CAPITOL auf 
der Conrad-Clauß-Straße 2b statt.

Bitte beachten!
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Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

01.02. Charlotte Freitag 90
01.02. Gertrud Hartig 90
02.02. Horst Kraft 80
03.02. Rolf Pollmer 75
04.02. Erigard Kmoch 90
04.02. Helga Schiller 85
04.02. Sabine Wagner 70
05.02. Sonja Nitzsche 85
06.02. Wolfgang Wehner 75
07.02. Heinz Schönherr 85
08.02. Wolfgang Evers 70
09.02. Anita Richter 80
10.02. Sieglinde Hartwig 70
10.02. Rudi Wolf 85
11.02. Renate Scherer 70
11.02. Ingeburg Weißbach 90
12.02. Annerose Schuffenhauer  70
13.02. Helene Ihle 85
15.02. Klaus Parthum 80
16.02. Rosemarie Etzold 85
16.02. Hildegard Voigt 95
16.02. Frieda Worm 95
17.02. Hannelore Engel 75
17.02. Annemarie Fröhlich 75
17.02. Helga Trzewik 85
18.02. Marie Dorn 85
18.02. Klaus Sander 85
18.02. Gisela Träger 70
19.02. Klaus Neubert 70
19.02. Jochen Tröger 70
21.02. Gerhard Köhler 75
21.02. Marianne Stolp 80
21.02. Erika Szameitat 90
22.02. Gerhard Wunderlich 80
23.02. Rosemarie Kalkutschke 75
23.02. Karl Müller 85
24.02. Roswita Meier 70
25.02. Walter Neubert 80
28.02. Udo Denulat 75

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare fi ndet am 11.04.18, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern:
02.02. Rosmarie und Jürgen Junghänel
03.02. Ingeburg und Uwe Thiele
03.02. Karin und Martin Uhlig
07.02. Johanna und Günter Thümler
10.02. Margot und Bernd Sauerwald
17.02. Ingrid und Hans-Jürgen Maier
17.02. Edelgard und Reiner Voigt

Allen unseren Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche! 

Béla Michael Beyer
Emil Herrmann
Rick Enzo Wagner
Nala Meier
Layal Mohamad
Oskar Wendt
Jason Dean Haschick
Sueanna Heyne
Muhammad Idrisov
Sebastian Sascha Marvin Manfred Gäbler
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags  von 19:00 bis 22:00 Uhr 
·• mittwochs und freitags  von 14:00 bis 22:00 Uhr
·• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 07:00 bis 22:00 Uhr
 Notsprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
·• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 09:00 bis 11:00 Uhr

Name Anschrift Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,  03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a, 037204 2304
 09350 Lichtenstein 0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a 03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221 03723 42909
 09353 Oberlungwitz 0162 2866851
MVZ Kinderarztpraxis Hartensteiner Straße 42 037204 324940
Frau Dr. med. K. Wagner 09350 Lichtenstein 0174 3067429

02. – 04.02. MVZ KH Lichtenstein
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 03./04.02.
05. – 08.02. Frau Dipl.-Med. Reichel 
09. – 11.02. Frau Dipl.-Med. Schulze
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 10./11.02.
12. – 15.02. Frau Dipl.-Med. Krüger 
16. – 18.02. Frau Dipl.-Med. Reichel
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 17./18.02
19. – 22.02. Frau Dipl.-Med. Schulze 
23. – 25.02. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 24./25.02.
26.02. – 01.03. MVZ KH Lichtenstein 
02. – 04.03. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 03./04.03.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116117

Bereitschaftsdienste

Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
02. – 04.02. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  Hohenstein-Er. 03723 629439
05. – 06.02. Humanitas-Apotheke Im.-Kant-Str. 30 03723 627763
  Hohenstein-Er. 03723 627764
07. – 08.02. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  Hohenstein-Er. 03723 413875
09. – 11.02. Humanitas-Apotheke Im.-Kant-Str. 30 03723 627763
  Hohenstein-Er. 03723 627764
12. – 13.02. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  Hohenstein-Er. 03723 413875
14. – 15.02. City-Apotheke Weinkellerstraße 28 03723 62940
  Hohenstein-Er. 03723 629439
16. – 22.02. Apotheke a. Sachsenring Fr.-Engels-Str. 55 03723 42182
  Hohenstein-Er. 03723 48029
23.02. – 01.03. Apotheke am Rathaus Hartensteiner Str. 9 037204 991141
  09350 Lichtenstein 037204 991142
02. – 08.03. Engel-Apotheke  Herrmannstraße 69 03723 42157
  Hohenstein-Er. 03723 682447

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Notsprechstunde: an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 9:00 – 11:00 Uhr 
in der Praxis des Dienst habenden Zahnarztes

Datum Name Anschrift Tel.-Nr.
03. – 04.02. Dr. med. dent. Winkler Südstraße 14 03723 711098
  09337 Hohenstein-Er.
10. – 11.02. Dr. A. Eigenwillig M.Sc.  Virchowstraße 18 03763 429330
 und Dr. M. Eigenwillig  08371 Glauchau
17. – 18.02. Dr. med. dent. Unger Brückenstraße 10 03723 7926
  09353 Oberlungwitz
24. – 25.02. Dr. med. A. Kühn D.-Bonhoeffer-Str. 19 03763 2820
 und Dr. med. H. Kühn 08371 Glauchau
03. – 04.03. Praxis A. Kant Schulstr. 26 037204 86344
  09356 St. Egidien

Kurzfristige Dienstplanänderungen des zahnärztl. Bereitschaftsdienstes sind der 
Tagespresse zu entnehmen o. im Internet unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Praxis für Augenheilkunde Hohenstein-Ernstthal

Die Praxis für Augenheilkunde im Ärztehaus Am Bahnhof 7
(eine Nebenbetriebsstätte des MVZ am Klinikum Glauchau)
ist ab dem 01.02.2018 für ihre Patienten wieder zu den gewohnten 
Sprechzeiten im Dienst.
Als behandelnder Arzt wird Sie Herr Mammadov, Facharzt für Augen-
heilkunde, betreuen.
Die Praxis ist unter der Rufnummer 03723 628801 erreichbar.
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 02/2018  „Pulsnitz – Die Lebkuchenstadt“ – Ausstellung des Fotoclubs „Objektiv“ des Halt e.V., Hans-Zesewitz-Bibliothek“
bis 15.03.2018  Kunst im Rathaus: Malfreizeiten unter der Leitung von Isolde Rossner (Hohenstein-Ernstthal)
  Öffnungszeiten: Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
bis 08.04.  Ausstellung in der Kleinen Galerie: „Vom Mensch“ – Malerei und Grafik von Klaus Hirsch (Lugau)
  Öffnungszeiten: Di bis Do + So von 14:00 – 17:00 Uhr
03.02. – 14.04.  Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Männer“ – Textilkünstlerisches Ausstellungsprojekt
   von Gudrun Heinz, Deutschland und Sarah Schultz, Schweiz, Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr
24.02. – 02.04.  Sonderausstellung in der Karl-May-Begegnungsstätte: „Karl May und der Humor“, Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr

07.02. 16:30 Uhr Märchenaufführung „Die vergessenen Seelen“, Aula Lessing-Gymnasium
15.02. 13-17 Uhr Ferienangebot des Textil- und Rennsportmuseums: Museumswerkstatt
  Nähen eines Leseknochens oder einer Utensilientasche (Bitte Voranmeldung unter 03723 47711)
17.02. 09:00 Uhr Exkursion ins Bergbaumuseum Oelsnitz/E. mit dem Freundeskreis Geologie und Bergbau 
  (Fahrgemeinschaften mit Pkw, Bitte Anmeldung unter 0172 4767162)
20.02. 18:00 Uhr „Auf den Spuren des Kulturerbes durch Europa – Teil II“
  Diavortrag von M. Naumann, Halt e.V., Oststraße 23a
21.02. 10:00 Uhr Rathaus Kinder- und Familienkonzert, Musikalische Schatzsuche mit dem TUYA-Klangwerk, 
  Mathis Stendike & Petr Krupa, Kino Capitol
22.02. 20:00 Uhr „Befahrungen Rothschönberger Stolln“
  Ein Film von Amateurfi lmer Sebastian Weigold (Freiberg), Huthaus Fundgrube St. Lampertus
24.02. 15:00 Uhr Eröffnung der Sonderausstellung „Karl May und der Humor“, Karl-May-Begegnungsstätte
26.02. 13:30 Uhr Wohlfühlnachmittag, Halt e.V., Oststraße 23a (Bitte Voranmeldung unter 03723 47518

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
10.02. 20:00 Uhr Mottofasching „Der RO-WE-HE macht Halt, dieses Mal im Zauberwald“
11.02. 15:00 Uhr Kinderfasching mit dem RO-WE-HE
13.02. 14:30-18 Uhr Tanztee für Junggebliebene unter dem Motto „Faschingsparty“
19.02. 10:00 Uhr Ferienangebot des Mehrgenerationenhauses: 
  Auf Zeitreise mit Korporal Stange: „Die Zwerge sind los“ – Hofnarren, Kobolde und Zwerge 
  in der Geschichte und im Märchen (Bitte Anmeldung bis 07.02. unter 03723 678053)
04.03. 15:00 Uhr Puppentheater Kaspers Märchenstube: „Ritter Rost auf Schatzsuche“

HOT Sportzentrum, Logenstraße 2a
17.02. 16:15 Uhr NOVF-Futsal-Regionalliga: VfL05 – FK Srbija Berlin
03.03. 15:00 Uhr SFV-Fußball-Sachsenliga: VfL 05 – SSV Markranstädt

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
14.02. 10-16 Uhr Pfannkuchen für alle Gäste, Foyer
16.02. 08-14 Uhr Oma-Opa-Enkeltag

Turnhalle Pfaffenberg – Punktspiele Tischtennis
  I. Männermannschaft (Spielklasse Regionalliga Herren Süd)
11.02. 15:00 Uhr SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal – SpVgg. Thalkirchen
  II. Männermannschaft (Spielklasse Sachsenliga Herren)
24.02. 18:30 Uhr SV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal – Leutzscher Füchse 
 Änderungen vorbehalten

www.steile-wand.de
Foto: Dirk Dießel/dsl-factory.de

Gemeinsam engagiert. 
Wechseln Sie jetzt zu Öko-
Strom und klimaneutralem 
Gas – preiswert von hier!

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

FÜR EXTREMSPORT 

MUSS MAN NICHT 

IN DIE ALPEN!  

Team Steile Wand fährt mit  

unserer Energie.
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
03.02. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
04.02. Mariä Lichtmess (Nachfeier)
 10:30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
11.02. 09:00 Uhr Hl. Messe
14.02. Aschermittwoch
 09:00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
17.02. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
18.02. 1. Fastensonntag
 10:30 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
25.02. 2. Fastensonntag
 09:00 Uhr Hl. Messe
02.03. 19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in unserem Pfarrhaus
  „Gottes Schöpfung ist sehr gut!
03.03. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
04.03. 3. Fastensonntag
 10:30 Uhr Hl. Messe

17:00 Uhr - Kreuzwegandacht (jeden Sonntag in der Fastenzeit)
Nach den heiteren Tagen des Faschings beginnen wir die Fastenzeit am Ascher-
mittwoch mit einem besonderen Zeichen, dem Aschekreuz. Traditionell verwen-
det man zur Herstellung der Asche gesegnete Palmzweige des vergangenen 
Palmsonntags. Bereits seit dem 10. Jahrhundert ist dieser Brauch nachweisbar 
und wurde damals überwiegend für die Büßer genutzt. Ihnen streute man 
Asche aufs Haupt, als öffentliches Zeichen der Buße oder Reue. Heute besitzt 
das Aschekreuz eher einen symbolischen Charakter und wird an alle Gläubigen, 
auch an die Geistlichen, ausgeteilt. Wir sollen damit an unsere eigene Vergäng-
lichkeit erinnert werden, aber gleichzeitig auch über unsere Fehler oder falschen 
Worte nachdenken. Der Spruch zur Austeilung unterstreicht dies eindrucksvoll: 
„Bedenke Mensch, dass du Staub bist und wieder zum Staube zurückkehren 
wirst!“ Eine weitere schöne Tradition in der Fastenzeit stellt der Kreuzweg dar, 
den wir wieder an den Sonntagen der Fastenzeit zusammen nachvollziehen 
wollen. Wir laden Sie zum Innehalten und Nachdenken ein.
Weitere Informationen fi nden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de.

Kirchgemeinde St. Trinitatis Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
04.02. 10:30 Uhr Sakraments-Gottesdienst und Kindergottesdienst
11.02. 10:30 Uhr Gemeinsamer Sakraments-Gottesdienst in Wüstenbrand
18.02. 09:30 Uhr Gemeinsamer Familien-Gottesdienst der 3 Stadtgemeinen
  zum Abschluss der Kinderbibeltage
25.02. 09:00 Uhr Gemeinsamer Sakraments-Gottesdienst und Kindergottes-
  dienst in Wüstenbrand
02.03. 19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen in St. Pius
04.03. 09:00 Uhr  Sakraments-Gottesdienst und Kindergottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
03.02. 17:00 Uhr Abendgottesdienst, mit Band
05.02. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
07.02. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
11.02. 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
12.02. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
18.02. 09:30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst in der St.-Trinitatis-
  Kirche zum Abschluss der KinderBibelTage, mit 
  St. Christophori’s Folxmuzik
19.02. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
20.02. 18:45 Uhr Friedensgebet
25.02. 10:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
26.02. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
02.03. 19:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen, in der St.-Pius-Kirche
04.03. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
05.03. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr,
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 07. Februar, 18:30 Uhr
Oase: Dienstag, 27. Februar, 19:30 Uhr
Junge Gemeinde (JG): freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat 
 (außer in den Schulferien)
Offene Kirche: sonntags 10:00 – 15:00 Uhr (Winterhalbjahr)
Kirchengeschichtsstammtisch: Montag, 26. Februar, 19:30 Uhr
Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Kirchennachrichten
Aus der Kirchgemeinde
Auf zunehmendes Interesse trifft unsere Spätandacht am Heiligabend. Nach 
dem Krippenspiel und der Christvesper mit der Kantorei am Nachmittag, 
die jeweils für „volles Haus“ sorgten, kamen um 22:00 Uhr nochmals rund 
70 Besucher zu dieser Andacht. Sie wurde von André Fahrenholz (Texte) 
und Simon Sonntag (Musik) gestaltet. Ein ebenso geistlich anregender wie 
stimmungsvoller Abschluss dieses ohnehin besonderen Tages.
Vom 15. bis zum 18. Februar fi nden die KinderBibelTage statt. Sie richten sich 
an alle interessierten Kinder, die die erste bis sechste Schulklasse besuchen. 
Die Kinder kommen Donnerstag bis Samstag, jeweils von 09:30 – 15:00 Uhr, 
in unserer Winterkirche zusammen. Der Abschluss der KiBiTa wird am Sonn-
tag, 09:30 Uhr, mit einem Familiengottesdienst in der St.-Trinitatis-Kirche 
gefeiert. Thematisch geht es um Jesu Erzählungen über das Reich Gottes: 
Neben „himmlischen“ Geschichten erwarten die Kinder Kreativangebote, 
Sportspiele, Lieder und leckeres Essen; am Samstag gibt es außerdem ab 
13:30 Uhr ein Überraschungsprogramm, zu dem sie gerne auch Freunde und 
Angehörige einladen dürfen. Für alle Unkosten (z.B. Mittagessen, Materialien 
und Sporthallennutzung) erbitten wir einmalig 7,50 Euro. Weitere Infos bei 
Diakonin Heide Jung, eMail: diakonin@christophori.de.
Gemeinsam mit den anderen evangelischen Gemeinden unserer Stadt 
sowie der katholischen Kirchgemeinde laden wir für Freitag, 2. März, zum 
diesjährigen Weltgebetstag der Frauen ein, und zwar um 19:30 Uhr in die 
St.-Pius-Kirche. Diesmal blickt der Weltgebetstag nach Surinam, dem kleinsten 
Land Südamerikas
Hingewiesen sei bereits auf das Passionsspiel am Gründonnerstag, 29. März, 
19:30 Uhr. Die Probenarbeit für das diesjährige Stück läuft bereits. Schon seit 
einigen Jahren lockt unser Passionsspiel auch Interessierte aus dem weiteren 
Umkreis jeweils am Vorabend des Karfreitags in unsere Kirche.

Am Samstagnachmittag, 
6. Januar, hatten wir wie-
der alle ehren-, haupt- 
und nebenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter unser Kirchgemeinde zur 
Mitarbeiter-Weihnachtsfeier eingeladen, um ihnen 
für ihr vielfältiges Engagement zu danken. Ein schönes ökume-
nisches Zeichen setzten dabei wiederum die Sternsinger.

Himmlischer Planungsstab und Engelchor: Unser Krippenspiel wagte wieder 
einen neuen Blick auf das Weihnachtsgeschehen.
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